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Vorwort Vorwort

Liebe Schulgemeinschaft,
sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser!

Als Leiterin des Bundesschulclusters Völkermarkt kann ich auf ein weiteres Jahr positiver Entwick-
lung zurückblicken.

Der Bau des neuen Bundesschulzentrums schreitet planmäßig voran, und damit rückt auch 
der für Herbst 2026 geplante Umzug der Praxis-HAK in ein neues Schulgebäude immer näher. 
Parallel dazu wird – mit dem Einzug in das neue Haus – auch der gemeinsame Auftritt unter einer 
einheitlichen Dachmarke samt neuem Webauftritt vorbereitet. An diesem arbeiten derzeit Schü-
lerinnen und Schüler beider Schulen im Cluster aktiv mit.

Mit Herbst 2024 gab es zudem einen Wechsel in der
Bereichsleitung der Praxis-HAK. Seither steuert Manuela Pinter, 
eine Fachkollegin für wirtschaftliche Fächer, mit großem 
Engagement und viel Herzblut die Praxis-HAK im 
operativen Bereich – eine Bereicherung für unsere 
Schulgemeinschaft.

Im Rahmen des Clusterprozesses konnten auch heuer
wieder Synergieeffekte zwischen den beiden Schulen
wirksam genutzt werden. So wurde beispielsweise
erstmals das Freifach Spanisch auch für Schülerinnen
und Schüler der Praxis-HAK angeboten. Umgekehrt
konnte das Alpen-Adria-Gymnasium die Räumlichkeiten
der Praxis-HAK für das Freifach Bühnenspiel nützen.

Darüber hinaus wurde der gemeinsame Weg
durch schulübergreifende Projekte weiter
gestärkt – etwa durch eine von der Deutsch-
Fachgruppe organisierte Lesung für beide
Schulen oder den gemeinsamen Besuch der 
Veranstaltung „Klimavision“. Solche 
Kooperationen machen den Clusterprozess 
greifbar und lebendig.

Ich möchte mich als Clusterleiterin bei 
allen bedanken, die auch in diesem 
Schuljahr wieder zum Gelingen unserer 
vielfältigen Aufgaben als Bildungsinstitution
beigetragen haben.  Mein besonderer Dank
gilt – in Bezug auf die Praxis-HAK – der
engagierten Bereichsleitung sowie dem
gesamten Lehrerteam, das mit viel Einsatz 
und Kreativität unseren Schülerinnen und
Schülern nicht nur Wissen, sondern auch
zentrale Zukunftskompetenzen vermittelt.

Ich freue mich darauf, diesen Weg auch im
kommenden Schuljahr gemeinsam 
fortzusetzen – mit Offenheit, Innovationsgeist
und einem starken Miteinander.

Bis dahin wünsche ich allen Schülerinnen
und Schülern, Lehrkräften, Eltern sowie
unseren Kooperationspartnern einen
erholsamen und schönen Sommer!

Mit freundlichen Grüßen
Elvira Steindorfer
Clusterleiterin des Bundesschulclusters
Völkermarkt

Liebe Schülerinnen und Schüler,
geschätzte Eltern,

sehr geehrte Partnerinnen und Partner der Praxis-HAK Völkermarkt,

mein erstes Schuljahr als Bereichsleiterin der Praxis-HAK Völkermarkt war geprägt von Neugier, gegenseitigem Ver-
trauen und einem starken gemeinsamen Willen zur Weiterentwicklung. In einer Zeit, in der Schule einem stetigen 

Wandel unterliegt, ist es mir ein zentrales Anliegen, Bewährtes zu bewahren und gleichzeitig 
mutig neue Impulse zu setzen – mit dem klaren Ziel, Qualität nachhaltig zu sichern.

Gemeinschaft erlebbar zu machen – auch das war mir von Beginn an besonders wichtig. Ob bei Projekttagen, 
Exkursionen, Sportveranstaltungen oder sozialen Initiativen. Unsere Schulgemeinschaft lebt von Begegnung, Dialog 
und dem Engagement vieler. Ich danke allen Schülerinnen und Schülern, die mit Ideen, Tatkraft und Begeisterung 

mitgewirkt haben – ebenso der Schülervertretung für ihre konstruktive und engagierte Mitarbeit.

Mein herzlicher Dank gilt zuallererst unserer Clusterleiterin Elvira Steindorfer für die stets gute und unterstützende 
Zusammenarbeit. Ihre Begleitung, ihr Vertrauen und ihr offener Dialog waren und sind eine wesentliche Stütze in der 

Weiterentwicklung der Clusterarbeit. Dieses wertschätzende Miteinander 
bildet ein starkes Fundament für die Bildungsarbeit in unserer Region.

Ein weiterer Dank gilt unserem Administrator Aleksander Lukan, 
der mit großer Kompetenz, Geduld und

 lösungsorientiertem Denken seine Funktion übernommen
 hat und seither einen wesentlichen Beitrag zur 

Weiterentwicklung der organisatorischen Abläufe leistet. 
Seine Arbeit macht viele Prozesse im Schulalltag 

effizienter – ein Gewinn für uns alle.

Ein großes Dankeschön richte ich auch an unser 
Verwaltungsteam, bestehend aus Chiara Urach im

Back Office und Günter Hanin als Schulwart. Mit
Verlässlichkeit, Engagement und der Bereitschaft,

neue Wege mitzugehen, tragen sie entscheidend zum
reibungslosen Ablauf des Schulbetriebs bei.

Ihre Unterstützung hinter den Kulissen ist für unser 
tägliches Miteinander von unschätzbarem Wert.

Ebenso danke ich allen Lehrerinnen und Lehrern, 
die mit Fachwissen, Herz und Einsatzbereitschaft

unsere Schülerinnen und Schüler begleiten und
ihnen neue Perspektiven eröffnen. 

Ihre Offenheit für innovative Wege und ihre 
Mitgestaltung prägen unsere Schulkultur 

maßgeblich und stärken unser Profil als 
praxisnahe, zukunftsorientierte 

Bildungsinstitution.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren
Business-Partnern für die wertvolle

Kooperation. Durch ihre Expertise und
Praxisnähe wird unser Bildungsangebot

maßgeblich bereichert. So gelingt es uns,
unseren Schülerinnen und Schülern

bedeutsame Einblicke in die reale
Berufswelt zu ermöglichen und sie

bestmöglich auf ihre Zukunft
vorzubereiten.

�
Ich wünsche uns allen einen erholsamen

Sommer und freue mich auf ein neues
Schuljahr voller Chancen, Herausforderungen

und gemeinsamer Erfolge.

Mit herzlichen Grüßen
Manuela Pinter

Bereichsleiterin der Praxis-HAK Völkermarkt

Einheit und Wandel
VORWORT UNSERES LEITUNGSTEAMS
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Ein besonderes
Schuljahr geht zu Ende
Hinter uns liegt ein 
ereignisreiches Jahr, das viele 
unvergessliche Momente 
mit sich gebracht hat. Von 
spannenden Ausflügen über 
mitreißende Feste bis hin zu 
sportlichen und kreativen 
Veranstaltungen, die das 
Miteinander gestärkt haben.

Besonders der diesjährige 
HAK-Ball bleibt mit seiner 
festlichen Stimmung und den 
beeindruckenden Beiträgen 
in bester Erinnerung. Auch 
das Volleyballturnier bot 
Gelegenheit, sportlichen 
Ehrgeiz zu zeigen und als 
Team zusammenzuwachsen. 
Die Klassenfahrten 
ermöglichten neue 
Perspektiven und trugen 
wesentlich zur Stärkung des 
Gemeinschaftsgefühls bei.

Neben den großen 
Höhepunkten wurden auch 
kleinere Projekte mit viel 
Herzblut auf die Beine gestellt. 
Sie machten deutlich, wie 
engagiert, ideenreich und 
aktiv unsere Schüler:innen 
sind – und wie sehr sie das 
Schulleben bereichern.

Zum Abschluss möchten wir 
allen Schüler:innen sowie dem 
gesamten Lehrkörper für ihren 
Einsatz danken. Wir wünschen 
euch allen erholsame Ferien 
und den Maturant:innen einen 
erfolgreichen Start in den 
nächsten Lebensabschnitt – 
wohin euch euer Weg auch 
führen mag.

Mit freundlichen Grüßen
Oliver Schwab
Schulsprecher

Vorwort

Oliver Schwab
Schulsprecher
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Wien – Klagenfurt – Villach – Völkermarkt – Wolfsberg 

 

Steuerberatung 
Wirtschaftsprüfung 

Wir rücken näher zusammen, Neues ist im Entstehen.

Der Bundesschulcluster 
Völkermarkt ist ein Jahr älter 
geworden. Jeder Neubeginn 
oder Zusammenschluss birgt 
Chancen und gibt uns die 
Möglichkeit Veränderungen 
anzunehmen, sich diesen zu 
stellen und mit jeder Aufgabe 
zu wachsen.

Der Elternverein sieht sich 
als Bindeglied zwischen 
Schüler:innen, Eltern und 
Professor:innen. Wir versuchen 
mit unseren begrenzten 
finanziellen Mitteln dort 
zu helfen wo unsere Hilfe 
benötigt wird und wir damit 
einen Mehrwert schaffen 
können.

An dieser Stelle möchten wir 
uns bei Ihnen, liebe Eltern, 
für Ihren Elternvereinsbeitrag 
bedanken. Sie können 
sich sicher sein, dass diese 
Mittel mit Augenmaß und 
Bedacht eingesetzt werden 
um jenen zu helfen, welche 
Unterstützung benötigen.
Wir freuen uns über jeden 
Anruf und stehen Ihnen 
mit unserem Rat, Hilfe und 
Expertise gerne zu Verfügung. 
Scheuen sie nicht, uns zu 
kontaktieren.
Abschließend möchten wir 
uns bei der Leiterin der Praxis-
HAK Prof. Mag. Manuela 
Pinter und Ihrem Team an 
Professor:innen für Ihren 
Einsatz und Ihre offene Kultur 
bedanken. 

Nur im Team können wir 
die noch kommenden 
Herausforderungen 
gemeinsam bewältigen und 
die Praxis-HAK Völkermarkt 
als berufbildende Schule mit 
Herz manifestieren.

Mit lieben Grüßen,
Kind regarts, 
Cordiali saluti,
Lep pozdrav

Der Elternverein der Praxis 
HAK Völkermarkt

Vorwort

Vorwort des Elternvereins

Schüler:innen-
vertretung

Marcel Schorli

Amel Majstorović

Am Bild von rechts: 
Michael Jordan (Obmann), 
Judith Laschkolnig (Kassie-
rin), Carmen Furian (Kassa-
prüferin), Manuela Augustin 
(Kassaprüferin), Karin Besser 
(Schriftführerin), 
Mario Hobel (Obmann
Stellvertreter)
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BILDUNG LEBEN

BILDUNG
LEBEN

KAPITEL EINS

Inspiring minds!
SCHOOL OF MANAGEMENT

Mit Leichtigkeit ins Studium
Durchstarten und 

neue Welten entdecken.

#STUDYBETTER

Mit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins Studium

www.fh -kaernten.at

Vollzeit und/oder berufsbegleitend

Wirtschaft & Management
BACHELOR-STUDIENZWEIGE

• Business Management

• Digital Business Management 

• Digital Tax & Accounting 

• Digital Marketing & Sales 

• Hotelmanagement

• Intercultural Management

• Public Management

• Wirtschaftspsychologie

PRAXISORIENTIERT  l  STRUKTURIERT  l  FACE TO FACE

www.fh -kaernten.at

Wirtschaft & Management
BACHELOR-STUDIENZWEIGEBACHELOR-STUDIENZWEIGEBACHELOR-STUDIENZWEIGE

HotelmanagementHotelmanagement

BACHELOR-STUDIENZWEIGEBACHELOR-STUDIENZWEIGE

Hotelmanagement

Durchstarten Durchstarten Durchstarten Durchstarten und und und 
neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.

#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER

Mit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins StudiumMit Leichtigkeit ins Studium
Durchstarten Durchstarten Durchstarten Durchstarten Durchstarten Durchstarten 

neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.neue Welten entdecken.

#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER#STUDYBETTER

Public ManagementPublic ManagementPublic Management

WirtschaftspsychologieWirtschaftspsychologieWirtschaftspsychologieWirtschaftspsychologie

  FACE TO FACE

www.fh -kaernten.atwww.fh -kaernten.at

Du bist dir nicht sicher, welches 
Studium das richtige für dich ist? 
Erkunde im Orientierungsstudienjahr
„StudyXplore“ verschiedene Studiengänge 
und fi nde den, der zu dir passt.
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Schule und Praxis

Im Wintersemester stellte Herr Oskar 
Preinig, Geschäftsführer des bekannten 
Kärntner Entsorgungsunternehmens die 
Unternehmensstruktur und den Aufga-
benbereich vor. Er berichtete über seinen 
beruflichen Werdegang und über seinen 
Verantwortungsbereich in diesem Unter-
nehmen. Der Praxis-HAK Völkermarkt zollte 
er wegen der Vernetzung der Theorie und 
der Praxis Respekt. Die Schüler:innen er-
hielten viele Informationen zum Fuhrpark, 
zu Zielen und zukünftigen Projekten und 
zu Gründen der zahlreichen Beteiligungen 
an regionalen Unternehmungen, wie z.B. 
der Thermalwasser Klopein Betriebs GmbH 
& Co KG. 

Auch im vergangenen Schuljahr sind 
unsere Businesspartner ihren Klassen 
mit Expertise aus der Praxis zur Seite 
gestanden.

Ein besonderes Highlight war der 
Karrieretag, an dem alle Schüler:in-
nen und auch Besucher von außen 
in Kontakt mit unseren Businesspart-
nern ins Gespräch kommen konnten. 
Einen Tag lang präsentierten sich 

diese im Schulgebäude und standen 
für einen regen Austausch zur Ver-
fügung. Für die erste Klasse konnte 
mit den Regionalmedien Kärnten 
erstmals ein Unternehmen aus der 
Medienbranche für die Kooperation 
gewonnen werden. 

Herzlichen Dank an alle Business-
partner – wir wissen Ihr Engagement 
zu schätzen. 

DIE BUSINESSPARTNER DER PRAXIS-HAK

BUSINESSPARTNER 
DER 1AK

WAS IST IHRE MOTIVATION 
ZEIT IN JUGENDLICHE ZU 
INVESTIEREN, DER KLASSE 
ZUR SEITE ZU STEHEN UND 
TEIL DER PRAXIS-HAK ZU 
SEIN?

Ich sehe es als große Chance 
und Verantwortung, junge 
Menschen in einer Phase zu 
begleiten, in der sie wichtige 
Grundlagen für ihre Zukunft 
legen. Gemeinsam mit der 
Praxis-HAK und mit meinem 
fachlichen Schwerpunkt im 
Bereich Security möchte 
ich ihnen praxisnahes und 
alltagsrelevantes Wissen 
vermitteln. Besonders 
wichtig sind mir Themen 
wie der bewusste Umgang 
mit dem Smartphone, das 
Erkennen von Risiken im 
digitalen Raum und das 
Verständnis für intellectual 
property data rights – also die 
Rechte an eigenen digitalen 
Inhalten, wie zum Beispiel 
Fotos, Videos, Texten oder 
Musik. Viele Jugendliche 
posten täglich Inhalte auf 
Plattformen wie Instagram, 
TikTok oder YouTube, ohne 
zu wissen, wem diese Daten 
eigentlich gehören oder wie 

man sie schützen kann. Genau 
hier möchte ich Bewusstsein 
schaffen, Orientierung geben 
und digitale Sicherheit 
greifbar machen.

WAS MÖCHTEN SIE DEN 
JUGENDLICHEN MIT AUF DEN 
WEG GEBEN?
Ich möchte den Jugendlichen 
mitgeben, wie wichtig es 
ist, digitale Verantwortung 
zu übernehmen – sowohl 
im Umgang mit eigenen 
Daten als auch mit den 
Daten anderer. Begriffe 
wie Datenschutz, 
Urheberrecht und digitale 
Selbstbestimmung sollen für 
sie keine Fremdwörter sein, 
sondern gelebte Praxis. Sie 
sollen verstehen, dass ihre 
digitalen Inhalte genauso 
geschützt werden können 
wie ein persönlicher Besitz 
im echten Leben – und dass 
sie Rechte daran haben. 
Gleichzeitig möchte ich sie 
ermutigen, kritisch zu denken, 
sich weiterzubilden und mit 
Selbstbewusstsein durch die 
digitale Welt zu gehen.

Das weltweit in Sachen IT Solution und Cyber Security agie-
rende Unternehmen Cancom mit einer Niederlassung auch 
in Klagenfurt konnte als Businesspartner für unsere heurige 
1BK gewonnen werden.

Herr Martin Unterberger, Key Account Manager bei 
Cancom, war am Karrieretag im Wintersemester vertreten 
und hat im Sommersemester bei einem Besuch in der 1BK 
das Unternehmen näher vorgestellt und die wirtschaftli-
che Bedeutung des Unternehmens durch seine Größe und 
Internationalität deutlich gemacht. 

Vor allem war es ihm dabei auch ein Anliegen, Bewusst-
sein hinsichtlich der Gefahren zu schaffen, die heute durch 
vielfältige Formen von Cyber Kriminalität existieren, und 
deutlich zu machen, wie wichtig es ist, bestimmte Regeln 
der Sorgfalt beim täglichen Umgang mit elektronischen 
Endgeräten walten zu lassen.

Mit Beispielen zu gelungenen Hackerangriffen auf großen 
Unternehmen und den gravierenden Folgen führte er dras-
tisch vor Augen, wie essenziell es heute für jedes Unterneh-
men ist, Investitionen in die Cyber Sicherheit zu tätigen.

BUSINESSPARTNER
DER 1BK

BILDUNG LEBEN BILDUNG LEBEN

Am 21. Mai 2025 besuchte 
die Patenklasse das ca. 4 
ha große Betriebsgelände 
in Kohldorf bei Kühnsdorf, 
um die vielen Bereiche der 
Abfall- und Müllbearbeitung 
kennenzulernen. 
Sie bekamen einen 
detaillierten Einblick in die 
Trennung und Behandlung 
von gefährlichen und nicht 
gefährlichen Abfällen 
durch unterschiedliche 
Behandlungsmethoden. 
Sehr spannend fanden 
die Schüler:innen die 
Lagerung und anschließende 

Entsorgung von 
medizinischen Abfällen, 
Altölen, des Elektroschrottes, 
Laugen und Säuren, sowie 
von Eisenbahnschwellen 
und Strommasten. 120 
Mitarbeiter:innen sind 
in unterschiedlichen 
Unternehmensbereichen 
tätig und verantworten 
eine umweltfreundliche 
Verarbeitung des Gewerbe- 
und Hausmülls. Nach der 
spannenden Führung wurde 
die Klasse mit Getränken 
und Frankfurter bewirtet. 
Das Familienunternehmen 

Gojer ließ die Schüler:innen 
spüren, wie wertvoll für sie der 
Umgang mit Mitarbeiter:innen 
und Kunden:innen, sowie den 
Besucher:innen ist. 
Die Schüler:innen 
freuen sich bereits auf 
weitere interessante 
Kontakte mit diesem 
Familienunternehmen, um 
die erlernten theoretischen 
Lerninhalte auch in der 
praktischen Anwendung 
kennenzulernen. 
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Die Kärntner Sparkasse AG bietet ein flächendeckendes Filialnetz in 
Kärnten und Slowenien. Das Team Jauntal besteht aus drei Filialen: 
Eberndorf, Bleiburg und Völkermarkt. Was die Kärntner Sparkasse AG 
einzigartig macht, ist der Gründungsgedanke: „Hilfe zur Selbsthilfe“. Es 
gehört zum Selbstverständnis und zur Verantwortung des Unternehmens 
neben den wirtschaftlichen Interessen auch die sozialen und kulturellen 
Bedürfnisse der Menschen im Einzugsgebiet nicht aus den Augen zu 
verlieren. So werden jährlich bedeutende Mittel für soziale, kulturelle und 
wissenschaftliche Vorhaben zur Verfügung gestellt und hunderte Projek-
te und Initiativen in Kärnten unterstützt.

BUSINESSPARTNER
DER 3BK

BUSINESSPARTNER
DER 3AK

CrossFit Strong for Life ist Völkermarkts Fitnessbetrieb für alle, die ihre 
allgemeine Fitness verbessern wollen. Die, durch einen Trainer, angeleite-
ten, Gruppenkurse sind sowohl für Fitness-Einsteiger als auch für erfah-
rene Sportler geeignet, da sich die Übungen so anpassen lassen, dass sie 
für jeden genau stimmen. Neben einer großen Anzahl an verschiedenen 
Kursmöglichkeiten, werden auch immer wieder gemeinsame Veranstal-
tungen wie Sommerfeste und Trainingseinheiten in der näheren Um-
gebung unternommen. CrossFit ist zudem ein Community-Sport, das 
bedeutet, man schwitzt in der Gruppe und nicht allein. Dadurch wurden 
schon viele neue Freundschaften geschlossen.

Frau Ivana Stingl, Teamleiterin 
der Kärntner Sparkasse im 
Bezirk Völkermarkt und 
Privatkundenbetreuerin Julia 
Smolnik gaben Einblicke in die 
Öffentlichkeitsarbeit und den 
Aufgaben einer Führungskraft 
dieses Bankinstitutes. Viele 
aktuelle Mitarbeiter:innen sind 
Absolvent:innen unserer Schule, die 
eine hohe Wirtschaftskompetenz 
mitbringen. 
Es wird sehr viel Wert auf die 
Ausstattung, die Menschen 
und den Arbeitsablauf gelegt. 
Alle Filialen schaffen für 
Mitarbeiter:innen und Kund:innen 
eine Wohlfühlatmosphäre, durch 
angenehme Arbeitsplatzgestaltung, 

moderne Geräte im Kundenraum, 
gutes Arbeitsklima und einem 
effizienten Arbeitsprozess. 
Kernaufgabe der Führungsaufgabe 
von Frau Stingl ist das Coaching 
der 15 Mitarbeíter:innen und 
Maßnahmen im Bereich 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Philip Osina, Msc, EFPA ESG 
Advisor und Vermögensberater 
der Raiffeisenbank Eberndorf, 
festigte das Finanzwissen der 
4AK!
Spannend für die Jugendlichen 
war zunächst sein besonderer 
Werdegang in der Raika. Nach 
der Matura absolvierte er die 
Lehre in der Bank, dann folgte 
die Ausbildung an der Akademie 
der Raiffeisenbank in Wien 
und diese schloss er mit dem 
Masterstudium an der FH in Wien 
ab. 

Die tägliche Arbeit eines/er 
Berater/in mit dem Schwerpunkt 
Veranlagung war für die 
Jugendlichen interessant. Um 
nicht für Beratungsschäden zu 
haften, muss ein Kundenprofil, 
das tourlich erneuert werden 
muss, erstellt werden.

Dabei werden einerseits 
das Veranlagungwissen 
der Kund:innen hinterfragt 
und andererseits Aspekte 
wie Pläne für die Zukunft, 
Risikobereitschaft und die 
allgemeine Vermögenssituation 
dieser beleuchtet. 

Zum Abschluss wurden 
nochmals die gängigen 
Wertpapierprodukte besprochen 
und die Jugendlichen erkannten, 
dass sie bereits mit kleinen 
Beiträgen wertvolle Erfahrungen 
sammlen und dabei bereits für 
ihre Zukunft vorsorgen können. 
Mit dem Rat an die Jugendlichen 
– Fangt jetzt mit dem Sparen an – 
endete diese lehrreiche Stunde.

BUSINESSPARTNER
DER 4AK

BILDUNG LEBEN BILDUNG LEBEN

Die 3AK diskutierte mit 
Patenunternehmer Thomas 
Sternad von CrossFit 
Völkermarkt über strategische 
Planung, Investitionen 
und Finanzierungen. Der 
Jungunternehmer eröffnete 
vor drei Jahren sein 
ganzheitliches Fitnessstudio 
in den ehemaligen ÖAMTC-
Räumlichkeiten und setzt 
auf Community, Vielseitigkeit 
und langfristige Gesundheit. 
Seine Hauptzielgruppe sind 
30–50-Jährige, zunehmend 
aber auch Senior:innen, die das 
angepasste Training schätzen.

Zukünftig denkt Sternad über 
Wachstum und Kooperationen 
mit Physiotherapeut:innen 
nach, ohne seinen Fokus auf 
ganzheitliches Training zu 
verlieren. Den Jugendlichen 
wurde klar: Unternehmerischer 
Erfolg braucht nicht nur 
Intuition, sondern auch 
Zahlen, Beratung und einen 
durchdachten Businessplan. 
Seine beste Investition? „Meine 
Trainerausbildung – ohne sie wäre 
das alles nicht möglich gewesen.“

SEITE 10SEITE 9

Herr Gerhard Gruber, Geschäftsstellenleiter der Regio-
nalmedien Völkermarkt und Patenunternehmen der 
2AK, führte die Jugendlichen in die Besonderheit der 
Regionalmedien ein. Spannend für die Schüler:innen 
war die Erkenntnis, dass ein Geschäftsmodell, bei dem 
etwas verschenkt wird, zu Gewinnen führen kann.  Die 
Zeitschrift Woche, die jedem Haushalt kostenlos zuge-
stellt wird, finanziert sich durch Inserate. Des weiteren 
wurde den Schüler:innen der 2AK ersichtlich, dass das 
alleinige Schalten von Inseraten nicht ausreichend ist, 
um die Leserschaft zu motivieren, sondern dass vor 
allem gute regionale Beiträge wichtige Erfolgsfaktoren 
dieser Zeitung sind. 

BUSINESSPARTNER
DER 2AK



WUNDERAROMA JC

In diesem Schuljahr gründeten 24 
Schüler:innen der 2AK unterstützt durch 
die beiden Coaches Theresia Müller-
Tschischej, Ulrike Messner-Lasnik und die 
Aromatherapeutin Margarete Rechelbacher 
ein reales JUNIOR Unternehmen mit der 
Firmenbezeichnung Wunderaroma JC.

Wunderaroma ist ein Unternehmen von 
verantwortungsvollen Jugendlichen, das durch 
die hochwertigen Produkte – Cremen, Roll-Ons 

und Riechstifte – eine Vision verfolgt hat.
„Wir wollen mit unseren Produkten einen 
Beitrag zum besseren Wohlbefinden unsere 
Kund:innen und somit zu einem glücklicheren 
und erfolgreicheren Leben beitragen!“

Während des gesamten Unternehmerjahres 
haben die Jugendlichen vielfältige 
Erfahrungen sammeln können. 

Unsere Junior Company ist auf Erfolgskurs!

BILDUNG LEBEN BILDUNG LEBEN

WELCHE 
HERAUSFORDERUNGEN/ 
CHANCEN BESTEHEN 
AKTUELL AM MARKT?

Aktuell gilt es bei den Kund:innen 
Vertrauen aufzubauen und sie 
davon zu überzeugen, dass gerade 
jetzt der richtige Zeitpunkt ist, um 
zu bauen.
Erwartete Preissenkungen auf das 
Endprodukt sind überschaubar, 
da gerade am Bau die Lohnkosten 
einen großen Teil der Gesamtkosten 
ausmachen (je Gewerk 
unterschiedlich, aber mindestens 
50%) und diese in den letzten 
Jahren äußerst stark gestiegen sind.
Durch eine stabile 
Eigentümerstruktur sowie durch 
neue Produkte (gemeinsam 
mit Porsche wurde ein Haus 
entwickelt) wollen wir der aktuellen 
Herausforderung begegnen.

WELCHE FÄHIGKEITEN 
UND KOMPETENZEN 
BRAUCHEN UNSERE 
ABSOLVENT:INNEN?

Persönliche Kompetenzen wie 
Offenheit und Kommunikations-
fähigkeit sind genauso wichtig wie 
fachliche Kompetenzen. Während 
man fachliche Fähigkeiten im Rah-
men einer Ausbildung erlernt, ist die 
Persönlichkeit schwer zu verändern. 
Dementsprechend ist es wichtig, 
dass vor allem Motivation für ein 
Berufsfeld da ist.

BUSINESSPARTNER
DER 5AK
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Wilde Patenschaft - Wirtschaft und Kunst

BUSINESSPARTNER
DER 5BK

Mag. Clemens Neunhöffer, 
Leiter der Controlling- und 
Rechnungswesenabteilung der 
Wild GmbH, Patenunternehmen 
der 5BK, führte die Klasse 
in die wichtige Bedeutung 
des Risikomanagements 
von Unternehmen ein. Ein 
Unternehmen zu führen 
bedeutet, Entscheidungen zu 
treffen. Dabei ist es wichtig, 
potenzielle Risiken im Voraus zu 
erkennen und wahrzunehmen, 
ihre Auswirkungen abzuschätzen 
und dann zu entscheiden, 
ob diese Risiken vermindert, 
vermieden oder auf eine 
Versicherung übertragen werden 
können. 

Die 5BK tauchte beim Besuch 
des Museums Liaunig in 
eine ganz andere Welt ein.  
Nach der Besichtigung der 
modernen Kunstwerke sowie der 
afrikanischen Glasperlenkunst 
folgte ein Spaziergang durch den 
Skulpturenpark. 



BILDUNG LEBEN

In der Handelsakademie 
bieten die Übungsfirmen 
Art Creative GmbH 
und Cyberbox GmbH 
praxisnahe Erfahrungen im 
kaufmännischen Bereich.

Die Arbeit in der Übungsfirma 
simuliert realitätsnah 
wirtschaftliche Abläufe, 
ohne den Druck des echten 
Marktes. Die Tätigkeiten 
umfassen Aufgaben in den 
Bereichen Einkauf, Verkauf 
und Rechnungswesen, 
wobei das ERP-System SAP 
zum Einsatz kommt, dass 
in der Geschäftswelt weit 
verbreitet ist. ERP steht 
für Enterprise Ressource 

Planning und unterstützt und 
optimiert Geschäftsprozesse 
in den Bereichen FI 
(Financial Accounting), MM 
(Materialmanagement) und 
SD (Sales Distribution).

Zusätzlich kommt die 
Plattform ACT zum Einsatz, 
die den Austausch mit 
anderen Übungsfirmen 
(österreichweit und 
international) ermöglicht. 
Über diese Plattform 
werden z. B. über den ACT-
Marketplace B2B-Produkte 
und -Dienstleistungen online 
angeboten und gekauft. 
Dadurch wird der digitale 
Handel simuliert und der 

sichere Umgang mit Online-
Plattformen gelernt.
In der Übungsfirma werden 
wichtige Fähigkeiten bzw. 
Soft Skills wie Teamarbeit, 
Kommunikation, 
Eigenverantwortung und 
der Umgang mit digitalen 
Systemen vermittelt.

Diese Kenntnisse sind neben 
dem fachspezifischen 
Wissen besonders wertvoll 
für zukünftige berufliche 
Herausforderungen und 
bereiten ideal auf das 
Berufsleben vor.

BILDUNG LEBEN

Übungsfirma - Wirtschaft live erleben 
Praxisnahes Arbeiten, unternehmerisches Denken und 
Teamgeist im Schulalltag

SAP als fixer Bestandteil 
unserer Ausbildung  
Mit professioneller Software praxisnah 
wirtschaftliche Abläufe verstehen und 
anwenden

Hast du gewusst, dass...

... bei uns alle Schüler:innen im 
Rahmen ihrer Ausbildung mit der Soft
ware SAP arbeiten? 
Sie erwerben so fundierte Kenntnisse 
in zentralen Modulen wie z. B. Finanz
wesen, Logistik oder Personalwirtschaft. 
Nach erfolgreichem Abschluss erhalten 
sie ein SAP-Zertifikat, das ihre Qualifika
tion bestätigt und ihre Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt deutlich verbessert.
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Eigenverantwortung, Mitbestimmung und 
unternehmerisches Handeln im echten Wirtschaftsumfeld

LOOK@US - unsere Schülergenossenschaft
Auch in diesem 
Schuljahr tagte die 
Schülergenossenschaft 
“look@US” der Praxis-HAK 
Völkermarkt. 
Dabei wurden die Erfolge 
des vergangenen Jahres 
besprochen und spannende 

Pläne für das Schuljahr 
2024/25 vorgestellt. Der 
Revisionsbericht bestätigte 
die hervorragende 
Zusammenarbeit innerhalb 
der Genossenschaft. 

Nach dem positiven 
Revisionsbericht konnten der 
Aufsichtsrat und der Vorstand 
entlastet werden.

BILDUNG LEBEN

Praxisnah und zukunftsorientiert:
Die Ausbildungsschwerpunkte MTE und 
MWD an der Praxis-HAK Völkermarkt
Die Praxis-HAK 
Völkermarkt bietet ihren 
Schüler:innen mit den 
Ausbildungsschwerpunkten 
Marketing, Tourismus 
und Eventmanagement 
(MTE) sowie Medien- 
und Webdesign (MWD) 
zwei zukunftsweisende 
Vertiefungen mit hohem 
Praxisbezug.

Im Schwerpunkt MTE stehen 
die Planung, Organisation 
und Durchführung 
von Veranstaltungen 
sowie grundlegende 
Kenntnisse im Tourismus- 
und Marketingbereich 
im Mittelpunkt. Die 
Schüler:innen lernen etwa, 
wie man zielgerichtete 
Marketingkonzepte 
entwickelt, touristische 

Angebote gestaltet und 
Events professionell umsetzt. 
Praktisch erprobt wird dieses 
Wissen unter anderem 
bei der Organisation des 
jährlich stattfindenden See-
Volley-Turniers sowie beim 
Kinderlauf im Rahmen des 
Südkärntner Lebenslaufs – 
zwei Veranstaltungen, die von 
den Schüler:innen mit großem 
Engagement betreut werden.

Im Schwerpunkt MWD 
erwerben die Schüler:innen 
Kompetenzen im Bereich 
Grafikdesign, Fotografie, 
Video- und Webproduktion. 
Sie gestalten Plakate, Folder, 
Logos und Webseiten und 
setzen dabei Programme wie 
jene der Adobe Creative Cloud 
ein. Ein anschauliches Beispiel 
für die praktische Umsetzung 

ist die Gestaltung sämtlicher 
Drucksorten für den Schulball 
sowie die kreative Betreuung 
verschiedenster schulischer 
Events.

Ein besonderer Fokus wird 
künftig auf dem Einsatz von 
Künstlicher Intelligenz liegen. 
Die Schüler:innen lernen, 
KI-Tools sinnvoll in kreative 
Prozesse zu integrieren – 
von der automatisierten 
Bildbearbeitung bis zur 
Gestaltung mit Hilfe von KI-
generierten Inhalten – und 
erwerben damit wichtige 
Kompetenzen für eine 
digitalisierte Berufswelt.

BILDUNG LEBEN
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BILDUNG LEBEN

Die aktive Mitgestaltung der 
individuellen Schullaufbahn 
nimmt einen immer höheren 
Stellenwert im Schulleben ein.

Die Praxis-HAK Völkermarkt 
bietet ihren Schüler:innen 
deshalb möglichst viele 
Wahlmöglichkeiten an, um 
einen echten Mehrwert für die 
schulische und persönliche 
Entwicklung schaffen.

Bereits zu Schulbeginn 
können die Schüler:innen 
neben Englisch als zweite 
lebende Fremdsprache 
zwischen Italienisch und 
Slowenisch wählen. Beide 
Sprachen können als 
Alternative zu Englisch 
maturiert werden, wobei 
Slowenisch besonders beliebt 
als Maturafach ist.

Im dritten Jahrgang 
legen die Schüler:innen 
ihren persönlichen 
Ausbildungsschwerpunkt 
fest. Zur Auswahl stehen 
Marketing, Tourismus- und 
Eventmanagement sowie 
Mediendesign und KI, 
wobei letzteres besonders 
die rasante Entwicklung im 
Bereich künstlicher Intelligenz 
berücksichtigt.

Zusätzlich ermöglicht die 
Clusterkooperation mit dem 
Alpen-Adria-Gymnasium 
eine breite Auswahl an 
Freigegenständen, die den 
Schulalltag bereichern. 
Ab dem zweiten Jahrgang 
können die Schüler:innen z.B. 
Spanisch, Bühnenspiel oder 
Chor besuchen. 

Es gibt auch die Möglichkeit 
zum Absolvieren des 
Cambridge Certificates und 
damit zur Erreichung einer 
weiteren Qualifikation für das 
spätere Berufsleben. 

Um das Bildungsangebot 
stetig weiterzuentwickeln, 
wird es ab dem kommenden 
Schuljahr 2025/2026 in 
Zusammenarbeit mit dem 
Roten Kreuz die Möglichkeit 
geben, in der 3. bzw. 4. Klasse 
zusätzlich die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter bzw. 
zur Rettungssanitäterin zu 
absolvieren.

Vielfältige Bildungsangebote

Die Praxis-HAK Völkermarkt 
bietet ihren Schüler:innen 
eine zeitgemäße und 
praxisnahe Ausbildung, die sie 
optimal auf die beruflichen 
Herausforderungen 
vorbereitet.

In den letzten Jahren ist die 
Nachfrage nach Fachkräften 
mit internationaler Erfahrung, 
sprachlicher Kompetenz 
und flexibler Mobilität in und 
um Völkermarkt deutlich 
gestiegen.
 Das Förderprogramm 
„Erasmus+ Berufsbildung 
Mobilität“ unterstützt 
unsere Schüler:innen 
dabei, diese wertvollen 
Qualifikationen zu erwerben 
und sich bestmöglich auf 
ihre berufliche Zukunft 
vorzubereiten.

In diesem Jahr haben 
sich die frischgebackenen 
Maturantinnen Laura Hobel 
und Elena Podgornik, die im 
Juni ihre Matura erfolgreich 
abgeschlossen haben, für ein 
Auslandspraktikum in Spanien 
entschieden.

Bevor sie ihren beruflichen 
Weg weiterverfolgen, möchten 
sie wertvolle Erfahrungen in 
einem Hotel an der Costa 
Brava sammeln. Laura wird 
dabei ihre Kompetenzen 
im Servicebereich vertiefen, 
während Elena als 
Rezeptionistin ihr Wissen 
erweitert. Ihr Ziel ist es, nicht 
nur ihre sprachlichen und 
fachlichen Fähigkeiten zu 
festigen, sondern auch die 
Kultur und Menschen des 
Landes kennenzulernen und 
ein berufliches Netzwerk für 
die Zukunft aufzubauen.

Diese Art von 
Auslandserfahrung spielt eine 
entscheidende Rolle in der 
Persönlichkeitsbildung junger 
Menschen und kann ein 
wichtiger Meilenstein für ihre 
berufliche Laufbahn sein.

Auch für den Sommer 2026 
gibt es bereits Schüler:innen, 
die ein Auslandspraktikum 
machen möchten. Neben 
Spanien wird diesmal auch 
Irland als potenzielles Ziel 
genannt.

Auslandspraktikum
in Spanien mit Erasmus +

BILDUNG LEBEN
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MEHR
ERLEBEN

KAPITEL ZWEI

Unser Studienangebot
• Angewandte Informatik
• Bauen, Umwelt und Gesellscha� 
• Gesundheitsstudien
• Management und Business
• Medien und Design
• Technik

www.fh-joanneum.at

Hier macht 
das Studium 
Sinn.

STUDY
WITH 
PURPOSE

Wir entwickeln und fertigen im Kundenauftrag optomechatronische Komponenten und komplette Hightech-
Geräte in den Branchen Medizintechnik, Optische Messtechnik und Industrietechnik. 

AUF DICH WARTEN HOCH SPANNENDE     

GESCHÄFTSFELDER:

 Medical & Life Science
 Labortechnik
 InVitro Diagnostik & Analytik
 Lasertechnik
 Optische Messtechnik
 Halbleitertechnik
 Beleuchtungssysteme
 Additive Manufacturing

Lust darauf deine Kenntnisse aus der Schule in die Praxis umzusetzen?

Dann bewirb dich für Schnuppertage, ein Praktikum oder deinen ersten fixen Job an einem unserer Standorte! 

Sende uns dazu einfach deinen aktuellen Lebenslauf mit Foto, dein aktuelles Zeugnis sowie optional ein kurzes 

Schreiben warum du dein Können bei uns unter Beweis stellen möchtest!

www.wild.at

ENTWICKLUNG
UND FERTIGUNG
IST UNSER AUFTRAG.

WIR SIND DIE WILD GRUPPE:

WILD Gruppe | Claudia Reiterer | Wildstraße 4 | 9100 Völkermarkt | karriere@wild.at

DU KANNST DICH IN FOLGENDEN    

BEREICHEN EINBRINGEN:

 Finanz- und Rechnungswesen
  Buchhaltung
  Controlling

 Qualitätsmanagement
 Supply Chain Management
 IT
 Vertrieb

Hier geht‘s zu unserer Karriereseite
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Karrieretag
Open House

Karrieretag und OPEN HOUSE

Am Freitag, dem 22. 
November 2024 präsentierte 
sich die Praxis-HAK 
Völkermarkt im Rahmen des 
Karrieretags einmal mehr als 
innovative „Schule fürs Leben“.

Der Fokus lag dabei nicht 
nur auf den bewährten 
Ausbildungsschwerpunkten 
wie Mediendesign und 
Eventmanagement, sondern 
auch auf zukunftsweisenden 
Themen wie Cybersicherheit, 
Nachhaltigkeit und Smart 
Learning.

Die enge Zusammenarbeit 
mit regionalen und 
überregionalen 
Businesspartnern 
unterstreicht den 
praxisorientierten Ansatz der 
Schule.

Ein zentrales Element des 
Karrieretags war die starke 
Vernetzung mit der regionalen 
Wirtschaft: Unternehmen wie 
Gojer, CrossFit, Cancom, die 
Raiffeisenbank Eberndorf, 
die Regionalmedien Kärnten 
und die Kärntner Sparkasse 
präsentierten sich mit 
eigenen Ständen und standen 
den Besucher:innen für 
Fragen zur Verfügung. Diese 
Kooperationen ermöglichen 
es den Schüler:innen, bereits 
während ihrer Ausbildung 
praxisnahe Einblicke in das 
Wirtschaftsleben zu gewinnen 
und erste berufliche Kontakte 
zu knüpfen.

Abgerundet wurde die 
Präsentation durch einen 
Überblick über das breite 
Sprachangebot der Schule. 

Englisch, Italienisch, 
Slowenisch und Spanisch sind 
Teil des regulären Unterrichts 
und eröffnen internationale 
Perspektiven. Ergänzend 
wurden Zusatzangebote 
wie das Cambridge 
Certificate, Bühnenprojekte, 
Schulband und Chor 
vorgestellt – Beispiele für die 
vielfältigen Möglichkeiten 
zur persönlichen 
Weiterentwicklung an der 
Praxis-HAK.

Auch für ein 
abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm war 
gesorgt: Eine spannende 
Rätselrallye mit attraktiven 
Preisen wie Apple AirPods, 
Hoodies und Gutscheinen 
sorgte für Begeisterung. 

Kreative Talente konnten 
sich beim Creative Painting 
entfalten, während sportlich 
Aktive beim Limbodance, 
Torwandschießen und einem 
Geschicklichkeits-Parcours 
gefordert waren. Eine Fotobox 
und frisch gebackene 
Waffeln rundeten den Tag in 
entspannter Atmosphäre ab.

Der Karrieretag 2024 bot 
somit nicht nur Information 
und Orientierung, sondern 
auch Erlebnis und Inspiration 
– ganz im Sinne der gelebten 
Schulphilosophie der Praxis-
HAK Völkermarkt.

MEHR ERLEBEN
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Karrieretag
Open House

MEHR ERLEBEN
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DIE SCHULE
FÜRS LEBEN

INFO-NIGHT @ Praxis-HAK

Viele interessierte Eltern 
und Schüler:innen nutzten 
bei der Info-Night am 23. 
Jänner 2025 die Gelegenheit, 
unser vielfältiges Angebot 
kennenzulernen. 

Ein Highlight waren die 
Absolvent:innen, die 
persönlich oder per (Live)-
Video über ihre positiven 
Erfahrungen und die Türen, 
die sich ihnen durch den 
Besuch der Praxis-HAK 
eröffnet haben, berichteten.

MEHR ERLEBEN
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Die Narren sind los
Bunte Kostüme, ausgelassene 
Stimmung und jede Menge 
Spaß – unser Faschingsevent 
an der Praxis-HAK war einfach 
legendär! 

Von kreativen Verkleidungen 
über tolle Tanzeinlagen 
bis hin zu köstlichen 
Faschingskrapfen war alles 
dabei. 

Ein großes Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben – 
das ist Schulgemeinschaft!

MEHR ERLEBEN MEHR ERLEBEN
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MEHR ERLEBEN MEHR ERLEBEN

See-Volley am Klopeinersee
Freitag, 27. Juni 2025

HoHoHo - Xmas
Am 20.12. fand im 
festlich geschmückten 
Musiksaal der Praxis-HAK 
eine stimmungsvolle 
Weihnachtsfeier statt. 
Schüler:innen, Lehrer:innen 
und das Schulpersonal kamen 

zusammen, um das Jahr 
gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Ein buntes Programm 
von besinnlichen Texten, 
Wünschen in verschiedenen 
Sprachen und bekannten 
Weihnachtsliedern 

sorgten für die richtige 
Stimmung. Die Feier war ein 
gelungener Abschluss des 
Schuljahres und stärkte das 
Gemeinschaftsgefühl an der 
Praxis-HAK.
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MEHR ERLEBEN

Unter dem Motto „HAKropolis – Die Götter verlassen 
den Olymp“ fand am 17. Jänner 2025 der 45. Matu-
ra- und Abschlussball der Praxis-HAK Völkermarkt 
in der Neuen Burg statt.

„MIKAS Band“ und „DJ Dropstar „ sorgten an diesem 
göttlichen Abend für beste musikalische Unter-
haltung. Ganz unter dem Ballmotto führte der 
gesamte Abend vom Göttertanz – Polonaise, über 
Überraschungen aus der Büchse von Pandora am 
Glückshafen, über das kulinarische Wohl durch 
Hestias‘ Feuerofen und Aphrodites Verlockungen 
am Kuchenbuffet bis hin zur Mitternachtseinlage – 
dem letzten Tanz im Olymp.

HAKropolis
Maturaball 2025

MEHR ERLEBEN
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ABSCHLUSSREISE MALTA
Zu Beginn des heurigen Schuljahres ging es für die fünften Klassen nach Malta. Dort wurde die 
wunderschöne Hauptstadt Valletta erkundet, im Regen getanzt sowie das glasklare Meer und 
die sommerlichen Temperaturen genossen, um Kraft und Energie für die Herausforderungen 
des Abschlussjahres zu tanken.
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MEHR ERLEBEN

Nach der fünftägigen Reise können die Jugendlichen des 3. und 4. Jahrgangs wahrlich 
einiges über die katalanische Stadt Barcelona erzählen. 
Während ihres Aufenthalts haben sie erfahren, dass…
•	 an der Sagrada Familia schon mehr als hundert Jahre lang gebaut wird.
•	 die Biermarke „Estrella“ geschmacklich erst dann gut bei den Spaniern angekommen 

ist, als die Rezeptur geändert und Reis hinzugefügt wurde.
•	 viele Spanierinnen erst bei ihrer langen Zugfahrt zur Arbeit Make-up auflegen.
•	 in der gotischen Kathedrale 13 lebende weiße Gänse gehalten werden, die mit der 

Legende der Hl. Eulalia zu tun haben.
•	 der erfolgreiche Fußballclub FC Barcelona ein großer Wirtschaftsfaktor ist.
•	 die Teilnahme an einem Spiel von Barca immer ein Erlebnis ist, auch wenn man dafür 

schon die zweite Nacht opfern musste.
•	 mehr als 32 Millionen Besucher pro Jahr die zweitgrößte Stadt Spaniens besuchen.
•	 die Maler Pablo Picasso, Joan Miró und Salvador Dalí allgegenwärtig sind und unzäh-

lige Souvenirs zieren, vom Kaffeehäferl bis zum T-Shirt.
•	 trotz S- und U-Bahn die Zahl der täglich zurückgelegten Schritte nie unter 20.000 

lag.
•	 die Särge der Verstorbenen oberirdisch in Grabnischen stehen, zu denen man häufig 

nur über Leitern gelangen kann,  
wenn man Blumen ans Grab bringen  
will.

•	 alle öffentlichen Aufschriften auf  
Katalanisch, Spanisch und Englisch  
sind.

•	 zu Ehren von Sant Jordi (Hl. Georg,  
23. April) in ganz Barcelona  
langstielige rote Rosen verschenkt  
werden.

•	 am 23. April auch der Welttag des  
Buches gefeiert wird, weil es sowohl  
der Todestag von Miguel de  
Cervantes als auch von William  
Shakespeare ist.

•	 man am Tibidabo, einem 520 Meter  
hohen Hügel im Nordwesten  
Barcelonas, einen der ältesten  
Vergnügungsparks der Welt  
besuchen kann.

•	 der Name der sehr frequentierten  
Einkaufsmeile Rambla auf den  
Begriff „Flussbett“ zurückzuführen ist.

•	 die Markthalle an der Rambla keine  
Wünsche offen lässt und mit ihren  
kulinarischen Köstlichkeiten zum  
Probieren einlädt.

Noch vieles mehr könnte man über diese Barcelona-Reise berichten, auf jeden Fall muss 
man aber festhalten: Barcelona ist immer eine Reise wert!

Barcelona – Kultur und Wirtschaft
WENN JEMAND EINE REISE TUT…

MEHR ERLEBEN
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Die beiden ersten Jahrgänge der 1AK und 1BK waren auch 
heuer wieder fleißig unterwegs auf den Straßen und Gassen 
von Völkermarkt und trotzten Regen und Wind für den guten 
Zweck. 
Dabei gelang es den Schülerinnen und Schülern einen Spen-
denbetrag von über EUR 1.600,-- zu sammeln.

An dieser Stelle daher auch nochmals ein herzliches und gro-
ßes DANKE an alle Spenderinnen und Spender.

Rote Nasen

Katrin Kotnik, Klinische Psychologin diskutierte mit 
Jugendlichen der Praxis-HAK Völkermarkt im Rahmen 
eines zweistündigen Workshops zum Thema „Gewalt und 
Prävention“ und informierte über das richtige Vorgehen in einer 
Notfallsituation.

StoP - Städte ohne
Partnergewalt

Brigitte Matschnig, Leiterin des Tourismusverbands Klopeiner 
See informierte die Schüler:innen der 1BK über die drei Ebenen 
touristischer Arbeit in Kärnten auf Basis des Kärntner Touris-
musgesetzes. 

Neben der Kärnten Werbung auf Landesebene gibt es neun 
Tourismusregionen, von denen eine die Region „Klopeiner See 
Südkärnten – Lavanttal“ ist, die sich speziell auf die Werbung 
und Vermarktung der Region konzentrieren. 

Mit einem Lokalaugenschein der touristischen Gestaltung auf 
der Nordpromenade wurde die Exkursion beschlossen.

Exkursion am
Klopeiner See

Deshalb durfte die Praxis-HAK Völkermarkt auf der Bildungs- 
und Berufsmesse natürlich nicht fehlen, um sich dort als 
lebendige, trendige und echte Schule zu präsentieren, in der 
Wirtschaft gelebt wird und Persönlichkeiten gebildet werden. 

Zahlreiche neugierige Besucher:innen beteiligten sich am 
selbstgebastelten Gewinnspiel und bekundeten ihr Interesse 
an der Schule. Fazit: Eine tolle Erfahrung und ein voller Erfolg!

Simply the BEST

Die SchülerInnen der 3ABK in den Ausbildungsschwerpunkten 
Marketing, Tourismus und Eventmanagement (MTE) sowie 
Medien- und Webdesign (MWD) waren aktiv an der Organisa-
tion einer besonderen Sportveranstaltung beteiligt:

Sie übernahmen heuer erstmalig die Planung und Durchfüh-
rung des Kinder- und Jugendlaufs, der am 18. Mai 2025 am Klo-
peinersee stattgefunden hat. Dieses Projekt bot den Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre erlernten Kompetenzen praxisnah 
umzusetzen und wertvolle Erfahrungen im Eventmanagement 
zu sammeln.

Südkärnter
Lebenslauf

Ganz nach dem Motto „Praxis-HAK goes Business“ verwandelte 
sich die Schule am 06. Feber 2025 in eine echte Business-Zone. 
Lehrer- und Schülerschaft erschienen im stilvollen Business-
Look und tauchten in praxisnahe Workshops ein. Die Schü-
ler:innen lernten die Grundlagen eines professionellen Auftritts 
im Geschäftsleben kennen, erfuhren, warum Sprachkompetenz 
ein Karriereturbo ist, lernten die Unternehmensstruktur eines 
Entsorgungsunternehmens kennen und schärften ihre Medien-
kompetenz von der Erkennung von Fake News über Quellenbe-
wertung bis hin zum Schutz vor Phishing-Mails.

Ein weiteres Highlight des Tages war der offizielle Kick-off für 
das Projekt „Schüler machen Zeitung“. Gemeinsam mit der 
Kleinen Zeitung werden die Schüler:innen künftig Berichte 
über die Zukunft Kärntens verfassen und publizieren und dabei 
echten Journalismus hautnah erleben.

Business Day
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Laura Grilz und Rene Perko, ehemalige/r Schüler:in unserer 
Schule haben gemeinsam  mit ihrem Vertriebscoach die 4AK 
besucht, um Jugendlichen ihre  möglichen Risikosituationen 
vor Augen zu  führen bzw. Möglichkeiten aufzuzeigen diese 
Risiken an Versicherungen abzuwälzen. Zusätzlich haben sie 
ihr Berufsfeld als Versicherungskauffrau/-mann den 
Schüler:innen näher gebracht.
„Nicht nur für die Schule lernen, sondern fürs Leben lernen!“ ist 
das Motto der Praxis-HAK.
Das Blitzlicht-Feedback der 4AK zeigt, dass die Jugendlichen 
aus diesem Workshop vieles für ihr Leben mitgenommen 
haben. 

GENERALI Versicherung

Die Schüler:innen der 2AK erlebten als zukünftige 
Unternehmer:innen im Rahmen des Junior-Projektes ein 
Spezialseminar zum Thema Unternehmensgründung inklusive 
einer interessanten Führung durch den Makerspace Carinthia 
in Klagenfurt. Mag. Konrad Rauchenwald vom Notariat Mag. 
Dieter Wallner führte die Jugendlichen in die Komplexität des 
Gesellschaftsrechts ein. DI Thomas Moser, Geschäftsführer des 
Makerspace Carinthia, zeigte die vielfältigen Möglichkeiten auf, 
die die Werkstatt und der Arbeitsraum auf 1500 m² innovativen 
Köpfen bietet.

Praxis-HAK goes
Makerspace Carinthia

Raphaela Fuchs aka @heartblood war online zu Gast bei der 
MTE-Gruppe der 4AK & 5ABK und erzählte, wie sie durch ihre 
Leidenschaft für Fotografie und Fashion sowie ihre Kreativität 
zufällig zur Influencerin wurde – zusätzlich zu ihrem Master in 
Wirtschaft & Politikwissenschaften!
Sie vermittelte einen spannenden Einblick in die aufregende, 
aber auch herausfordernde Welt des Influencer-Daseins in 
Verbindung mit einem besseren Verständnis der Theorie des 
Ausbildungsschwerpunkts „Marketing, Tourismus und Event-
management“.

Wie wird man
INFLUENCER:IN?

Den Auftakt zum Schwerpunkt „Cybersecurity“ in den beiden 
ersten Jahrgängen bildete die lange Nacht der Cybersicherheit 
mit Thorsten Behrens von „Watchlist Internet“ am 4. November 
2024 über Onlinestreaming. Thematisiert wurden die Themen 
Phising-Mails, Abofallen und Fakeshops sowie betrügerische 
Werbung. Im laufenden Unterricht wurden diese Inhalte nach-
bereitet und vertieft. 
Der „richtige“ Umgang mit sozialen Medien und die Verwen-
dung von Bildern und Videos im Netz wurde über das gesamte 
Schuljahr hinweg immer wieder thematisiert und reflektiert. 

Die lange Nacht der 
Cybersicherheit

Bei einem gesunden Kochworkshop mit den Kärntner Semi-
narbäuerinnen lernten sich die Schülerinnen und Schüler der 
1AK besser kennen. Dank der Kärntner Seminarbäuerinnen 
erfuhren die Jugendlichen so einiges über die Rinderhaltung, 
den Unterschied zwischen konventioneller und biologischer 
Landwirtschaft und die einfache und schnelle Zubereitung 
selbstgekochter Speisen mittels frischer, regionaler Produk-
te. Schließlich konnte die Frage  „Wie kommt das Gras in den 
Burger?“ bei einem gemeinsamen sehr netten und geschmack-
vollen Mittagessen geklärt werden.  

Kochworkshop
Kennenlernen 1AK

Die Schüler:innen der 2AK erlebten ein interessantes Speed-
Dating mit Jungunternehmer:innen des Bezirks, organisiert 
durch Frau Manuela Schnitzler, Bezirksstellenleiterin der WKO 
Völkermarkt. Frau Bianca Fels, Grafikdesignerin und Illustrato-
rin, Otto Partl jun., Caterer von Feinkost Partl, Kevin Grebenjak, 
Haus- und Gartenboy und Rahmansetayesch Abbas, 
IT Dienstleister stellten sich den Fragen der Jugendlichen. 
Im Anschluss stellten die Jugendlichen der 2AK dann ihr 
Unternehmen Wunderaroma.JC vor. 

Speed-Dating
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Die 16 Tage gegen Gewalt an Frauen umfassen die Zeit zwi-
schen dem 25. November – dem internationalen Gedenktag für 
alle Frauen und Mädchen, die Opfer von Gewalt wurden – und 
dem 10. Dezember – dem internationalen Tag der Menschen-
rechte. 
Die 3AK der Praxis-HAK Völkermarkt war auch heuer gemein-
sam mit den Soroptimistinnen Völkermarkt im Einsatz. Am 
Hauptplatz in Völkermarkt verteilten die Schüler:innen selbst 
gemachte Schmetterlinge, um auf diese aktuelle Problematik 
aufmerksam zu machen.
Schmetterlinge stehen für Veränderung, Transformation, Wie-
dergeburt und Wandel.
Mögen betroffene Menschen von Gewalt die Kraft finden aus 
diesen Situationen auszubrechen. 

Gewalt ist keine
Liebe

Anlässlich des Österreichischen Weltlesetags am 28.03.2025 
tauchten die Vorschulkinder des Pfarrkindergartens Völker-
markt in der Mediathek in die Welt der Bücher ein.

Schüler:innen der 3BK der Praxis-HAK Völkermarkt inszenierten 
Märchenbücher kreativ und machten Tierfiguren, Sterne, Prinz 
und Prinzessin lebendig. Große Freude, Spannung und die Lust 
an Büchern wurden bei beiden geweckt. Weitere Treffen sind 
geplant. 

Vorlesetag @ HAK

Auch in diesem Schuljahr besuchte in der Adventszeit die 4AK 
der Praxis-HAK die Kirchenbeitragsstelle in Völkermarkt. Dort 
wurde diese von Frau Karin Verschnig begrüßt. Sie erklärte den 
Schüler:innen wie der Kirchenbeitrag in Kärnten berechnet 
und wofür dieser verwendet wird und beleuchtete somit den 
wirtschaftlichen Aspekt. 

Im Mittelpunkt standen allerdings die Begegnung und der Aus-
tausch miteinander. Zum Abschluss gab es eine kleine Jause, 
über die sich alle sehr freuten.

Kirchenbeitrag

Um den Klassenzusammenhalt und die Gemeinschaft weiter 
zur stärken, ging es von 12. bis 16. Mai 2025 für die Schüler:in-
nen und Schüler der 2AK an den Millstätter See. 

Die Schüler:innen nutzen das reichhaltige Sportangebot – 
Tennis, Beachvolleyball, Mountainbiken, Reiten, Yoga, Street 
Basketball, Lama-Trekking und Dance standen zur Auswahl.

Die 2AK verbrachte mit der Klassenvorständin Prof. Daniela 
Wiedenbauer und Prof. Margit Ragger eine wunderschöne Wo-
che außerhalb des Klassenzimmers. Entgegen der Wetterprog-
nose strahlte die Sonne größtenteils vom Himmel und schaffte 
Sommerfeeling - ein paar Mutige wagten sogar den Sprung ins 
noch recht kühle Nass. 

Eine Woche voller
Sport

Anfang des Schuljahres begaben sich die 2AK und 4AK mit 
Prof. Kramer, Prof. Maček und Prof. Rabitsch auf einen ge-
meinsamen Ausflug nach Klagenfurt. Mit dem öffentlichen Bus 
fuhren sie in die Bowlingarena der Cinecity. Dort konnten die 
Schüler:innen gemeinsam mit den Lehrpersonen die Kugel 
schwingen.

Wir hoffen, dass das neue Schuljahr für alle zum „Strike“ ge-
worden ist!

Strike!

Philip Osina, Msc, EFPA ESG Advisor und Vermögensberater 
und Kathrin Elbe, ehemalige Schülerin unserer Schule und 
Betriebsratsvorsitzende, beide in der Raiffeisenbank Eberndorf 
tätig, besuchten vor Kurzem die Schüler:innen der 3AK bzw. 
der 4AK.

 Sie festigten deren Wissen rund um das Thema Veranlagung 
und ermöglichten den Schüler:innen tiefe Einblicke in die be-
sondere Verantwortung eines Betriebsrates. 

Finanzielle
Bildung
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Während sich die Schüler_innen der 1. Jahrgänge bei einem 
gesunden Kochworkshop mit den Kärntner Seminarbäuerin-
nen näher kennen lernten und der Frage „Wie kommt das Gras 
in den Burger?“ auf die Spur gingen, kochten die Schüler:innen 
der 2. und 3. Jahrgänge unter dem Titel „Mein Essen – meine 
Zukunft“ gesund und lecker auf. Auf eine schmackhafte Creme-
suppe folgte eine Power Bowl. Zwei Variationen an Süßspeisen 
- Porridge und ein Hirsedessert - rundeten das Geschmacks-
erlebnis ab. Neben dem Zubereiten der Speisen wurde über 
den Zusammenhang und die Bedeutung von biologischer 
Landwirtschaft, Foodsharing und über nachhaltige Ernährung 
diskutiert. Alles in allem waren es einmal mehr sehr gelungene 
Kochworkshops, die dazu anregten, auch zu Hause einmal den 
Kochlöffel zu schwingen und mit regionalen Zutaten einfache 
Gerichte nachzukochen.

Es wurde wieder 
kulinarisch...

Nicht zu kurz kam auch die Psychische Erste Hilfe, welche uns 
aufzeigt, dass nicht nur eine blutende Wunde schnell versorgt 
sein soll. In einem spannenden und lehrreichen Workshop in-
formierte Dipl.Päd. Marina Alisch, BA, Psychotherapeutin, vom 
Jugendrotkreuz Kärnten, die Schüler:innen der 1. Jahrgänge 
über die Basics LOOK (Schau hin.), LISTEN (Hör zu.), LINK (Ver-
netze.). Und auch hier gilt der Grundsatz: Erste Hilfe ist einfach! 
Jeder kann helfen. Das Einzige, was man falsch machen kann, 
ist nichts zu tun!

Psychische
Erste Hilfe

Europa in der Region sichtbar machen - das war das Ziel der 
Veranstaltung des Europahauses Klagenfurt für die Praxis-HAK 
und das Alpen-Adria-Gymnasium Völkermarkt. In Form von 
World Cafés wurden in der neuen Burg in Völkermarkt 
nachhaltige EU-Projekte und zukunftsweisende EU-Themen 
diskutiert. Danach konnten die Schüler:innen in Kleingruppen 
auf der 2km langen Schnitzeljagd ihren Ort aus einer anderen 
Perspektive kennenlernen und knifflige Aufgaben lösen.

European
Future Vibes

Gemeinsam mit dem AAG Völkermarkt gab es für die 1. und 
2. Klassen eine außergewöhnliche Lesung durch den jungen 
Autor Colin Hadler. 
Er schaffte den Spagat, die Jugendlichen zu unterhalten und 
sie neugierig auf sein Buch Exilium zu machen, obwohl er 
nichts daraus vorGELESEN hat. 
Sensationell! 

AUTORENLESUNG 
LUSTIG UND INTERAKTIV 

Acht unserer Schüler:innen wurden letzte Woche in Radstadt 
zu SimplyStrong Peer Coaches ausgebildet. 
Dabei lernten sie die wichtigsten Zusammenhänge zwischen 
Bewegung und kognitiven Fähigkeiten sowie verschiedene 
Bewegungsprogramme kennen. 
Im vergangenen Schuljahr hat das Expert:innenteam die 
Schüler:innen aller Jahrgänge in kurzen Übungssequenzen fit 
und motiviert für die laufenden Herausforderungen gemacht.

SIMPLY STRONG

Die 3AK der Praxis-HAK Völkermarkt besuchte die internationa-
le Ausstellung in der Turmgalerie der Neuen Burg zum Thema 
„Klimawandel und Klimaschutz“. 
Dort bestaunten die Schüler:innen über 40 Werke, die sowohl 
kritisch als auch humorvoll gestaltet waren und einige 
Impulse für unser Jahresthema „Nachhaltigkeit“ mitgaben.

KLIMA-KARIKATUR 
ON TOUR 
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I n t e r n a t i o n a l e  We r b e a g e n t u r  G m b H

Viktringer Platz 5 | 9073 Klagenfurt | +43 (463) 298 800
office@wuercher.at | www.wuercher.at

IHR PROFESSIONELLER
DRUCK UND 
WERBEPARTNER!

PRINT
Offset- und Bogendruck, Digital- & Spezialdruck

GRAPHICS
Bildbearbeitung, Layout, Proofs, Druckvorstufe

CONSULTING & TRANSLATION
Werbeplanung, Übersetzung, Satz

MEDIA
Zeitung, TV & Radio, Außenwerbung

DISTRIBUTION
Verteilung, Transportorganisation, Spezialaufträge

MEHR
ERREICHEN

KAPITEL DREI
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KÄRNTEN

Zurücklehnen und Chillen
DIE AKTIVCARD
Sammle mit deinem AKTIVKONTO Bonuspunkte und sichere dir attraktive Geschenke 
und tolle Gutscheine! Einfach GRATIS-Konto eröffnen, leistungsstarke POWER-BANK 
holen und jede Menge AKTIV-Bonuspunkte sammeln.  
Lass dich gleich persönlich beraten!

T: 05 09 09
volksbank-kaernten.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

 JETZT COOLE 
 POWER - 

BANK 
             H O L E N !

VARIIERTES TRAINING

ALLTAGSBEWEGUNGEN

HOHE INTENSITÄT

KLEINE GRUPPEN

TRAINERBETREUUNG

FÜR JEDEN GEEIGNET

Wenn du denkst, dass CrossFit nur auf die 
körperliche Stärke abzielt, liegst du falsch. 
Es geht hierbei neben einem intensiven 
Ganzkörpertraining aus Gewichtheben, 
Ausdauersport, Eigengewichtsübungen und 
Turnen auch um deine mentale Stärke. Egal 
ob Frau oder Mann, jung oder alt, Kind oder 
FamilieFamilie – jeder kann Teil der CrossFit Com-
munity werden und somit Körper und Geist 
zur selben Zeit trainieren. Auf den enormen 
Zusammenhalt der Community kannst du 
dich immer verlassen, denn wir fördern und 
unterstützen uns bei jedem Workout.

CROSSFIT FÜR ALLE!CROSSFIT FÜR ALLE!

LIFELIFE
STRONG FOR

Die Schüler:innen des Ausbil-
dungsschwerpunkts Medien- 
und Webdesign der Praxis-
HAK Völkermarkt nahmen im 
Frühjahr am AI-Fotowettbe-
werb des Joanneum Graz teil. 
Der Wettbewerb stand unter 
dem Thema „Wie stellt ihr 
euch die Welt in 100 Jahren 
vor?“ und forderte die kreative 
Auseinandersetzung mit Zu-
kunftsvisionen unter Einsatz 
künstlicher Intelligenz in der 
Bildgestaltung.

Besonders überzeugend prä-
sentierte sich das Team rund 
um Michelle Krndija, Najla 

Hadžić und Anela Smajlović 
aus der 3AK. Mit einer innova-
tiven und gestalterisch hoch-
wertigen Einreichung sicher-
ten sich die drei Schülerinnen 
einen der begehrten Preise. 
Ihre Arbeit kombinierte tech-
nische Kompetenz mit einer 
klaren Zukunftsvision – ein 
gelungenes Beispiel für den 
erfolgreichen Einsatz moder-
ner KI-Tools im kreativen Ge-
staltungsprozess.

Die Auszeichnung ist nicht nur 
eine großartige Anerkennung 
der Leistungen der beteiligten 
Schülerinnen, sondern unter-

streicht auch die zukunfts-
orientierte Ausrichtung des 
Unterrichts im Schwerpunkt 
Medien- und Webdesign an 
der HAK Völkermarkt. Hier 
werden digitale Kompetenzen 
praxisnah und mit Blick auf 
die Anforderungen der mo-
dernen Berufswelt vermittelt.

Wir gratulieren herzlich zum 
Gewinn und freuen uns über 
das kreative Engagement 
unserer Schüler:innen!

Kreativität trifft KI
MWD-Team der 3AK gewinnt beim
AI-Fotowettbewerb des Joanneum Graz

MEHR ERREICHEN
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Rede zum 10. Oktober
Wie jedes Jahr nimmt die 
Praxis-HAK Völkermarkt 
auch heuer wieder mit gro-
ßer Freude an der offiziellen 
Festveranstaltung zum 10. 
Oktober teil – einem bedeu-
tenden Tag der Erinnerung 
und des Miteinanders in 
Kärnten. Besonders stolz 
sind wir darauf, dass unsere 
angehenden Maturant:in-
nen Julia Rack und Chris-
tian Kaspar die Feierlich-

keiten am Völkermarkter 
Hauptplatz in diesem Jahr 
aktiv mitgestalten. Mit 
einer selbstverfassten Er-
innerungsrede tragen sie 
nicht nur zur inhaltlichen 
Tiefe der Veranstaltung 
bei, sondern setzen auch 
ein starkes Zeichen für das 
Engagement und die Refle-
xionsfähigkeit der jungen 
Generation.
Wir freuen uns auf diesen 

besonderen Moment und 
laden herzlich dazu ein, ge-
meinsam mit uns an die-
sem Tag innezuhalten, zu 
gedenken und die Zukunft 
mitzugestalten.

MEHR ERREICHEN

Unter der fachkundigen Lei-
tung von Regionalredakteurin 
Petra Mörth schrieben die 
Schülerinnen und Schüler 
der 3BK für eine Doppelseite 
der „Kleinen Zeitung“, die am 
21. Mai 2025 erschien. „Schü-
ler machen Zeitung“ ist eine 
schon bewährte Zusammen-
arbeit mit Schulen, damit die 
Jugendlichen Einblicke in die 
Arbeit des Journalisten-Berufs 
bekommen. 
Am 18. März startete die Ko-
operation, schon zuvor waren 
einige Themen erarbeitet 
worden, die Jugendliche 
interessieren. Die 3BK wähl-
te das Thema „Attraktivität 
des Kärntner Tourismus für 
Jugendliche“. Dann ging es 
gleich ans Organisatorische: 
Eine Koordinatorin zwischen 
der Regionalzeitung und der 
Schule wurde bestimmt, die 
Arbeiten aufgeteilt und erste 
Ideen erarbeitet. 
Daneben durfte nicht aufs 
Fotografieren und Filmen 
vergessen werden, da die 
Kleine Zeitung auch noch 
Material zum „Making of“ für 
den digitalen Bereich brauch-

te. Einiges konnte während 
der Deutschstunden bei Prof. 
Mrčela abgearbeitet werden, 
auch einige Besuche von Re-
dakteurin Petra Mörth fanden 
während dieser Zeit statt, vie-
les musste jedoch am Nach-
mittag bzw. in den Osterferien 
erledigt werden. Obwohl der 
Zeitraum vom ersten Treffen 
bis zur Deadline zunächst sehr 
lang erschien, wurde es zum 
Schluss doch noch eng, was 
aber – laut Petra Mörth – der 
Alltag von Redakteurinnen ist,

die den Zeitdruck nur allzu 
gut kennen.
Als am Mittwoch, 21. Mai die 
Doppelseite mit den Fotos 
aller beteiligten Schülerinnen 
und Schüler in der „Kleinen 
Zeitung“ erschien, waren alle 
sehr stolz auf die geleistete 
Arbeit und freuten sich, dass 
Bericht und Kommentar mehr 
Leserinnen und Leser fanden 
als nur die Deutschlehrerin. 

Klassenzimmer wird zur 
Zeitungsredaktion

MEHR ERREICHEN
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Die Praxis-HAK Völkermarkt 
wurde auch in diesem Schul-
jahr wieder als e-Education 
Expert-Schule ausgezeichnet. 
Diese Zertifizierung würdigt 
das kontinuierliche Engage-
ment unserer Schule, digitale 
Medien und Technologien 
sinnvoll im Unterricht einzu-
setzen und digitale Kompe-
tenzen gezielt zu fördern.

Ein besonderer Baustein 
unseres digitalen Bildungs-
angebots ist der Zugang zur 
Adobe Creative Cloud für alle 
Schüler:innen. Die Programm-
sammlung umfasst professio-
nelle Anwendungen wie Pho-
toshop, Illustrator, InDesign 
und Premiere Pro – Program-
me, die in vielen kreativen und 

wirtschaftlichen Berufsfeldern 
von zentraler Bedeutung sind.
In ausgewählten Unterrichts-
gegenständen kommen diese 
Tools gezielt zum Einsatz.

Dadurch erhalten die Schü-
ler:innen die Möglichkeit, 
praxisnahe Erfahrungen mit 
professionellen Anwendungen 
zu sammeln und ihre Kreativi-
tät sowie ihre digitalen Fähig-
keiten weiterzuentwickeln.
Die erneute Auszeichnung 
als e-Education Expert-Schu-
le unterstreicht unseren An-
spruch, den digitalen Wandel 
aktiv mitzugestalten und 
unseren Schüler:innen einen 
modernen, zukunftsorientier-
ten Unterricht zu bieten. 

Digitale Kompetenzen sind 
heute mehr denn je Schlüs-
selqualifikationen für Beruf 
und Studium – die Praxis-HAK 
Völkermarkt setzt alles daran, 
ihre Schüler:innen bestmög-
lich darauf vorzubereiten.

Wir sind e-Education Expert-Schule

MEHR ERREICHEN

Wastian Reisen e.U., Alexandra Hackl
Ortenburger Straße 15/1b  |  A 9800 Spittal  |  Juristischer Sitz: A 9622 Weißbriach

bus dich weg! wastian
reisen

Weitere Informationen unter:
www.wastian-reisen.at 

oder 0676 6071574

Besucht uns auch auf Facebook & Instagram!
facebook.com/wastianreisen

 Instagram/wastian_reisen

KLASSENFAHRT, ABSCHLUSSFAHRT 
ODER GRUPPENREISE?

Wir machen eure Reise unvergesslich!

Ihr plant eine coole Klassenfahrt, eine aufregende Abschlussreise 
oder wollt einfach mal mit eurer Gruppe gemeinsam was erleben? 

Dann seid ihr bei uns genau richtig!

Egal ob ihr mit der ganzen Klasse, einer AG, einem Verein 
oder einfach mit Freunden unterwegs seid – wir helfen euch dabei, 
eure Wunschreise auf die Beine zu stellen. Mit unserer Erfahrung 

sorgen wir dafür, dass alles passt: Anreise, Unterkunft, 
Verpflegung – ganz nach euren Vorstellungen.

Dazu bekommt ihr natürlich auch Tipps, was ihr vor Ort alles 
unternehmen könnt – langweilig wird’s also garantiert nicht!

Lust bekommen?
Dann meldet euch bei uns – wir beraten euch gerne und planen 

gemeinsam ein Abenteuer, das ihr nie vergesst!
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 LANDESWETTBEWERB
 JUNIOR COMPANY

 WUNDERAROMA

Erfolgreicher Auftritt für das 
Juniorunternehmen Wunder-
aroma! 
Lukas Pamminger, Nina 
Messner, Lara Piskernik, Nejla 
Malovčić und Viktoria 
Dujmović aus der 2AK haben 
beim Landeswettbewerb mit 
Geschäftsbericht, 

Verkaufsstand, Fachgesprä-
chen und einem Bühnen-
pitch vor 200 Gästen über-
zeugt.
Eine starke Leistung mit 
wertvollen Erfahrungen über 
den Schulalltag hinaus – wir 
gratulieren! 



Bereits kurz nach Schulbeginn machten sich die folgenden acht 
Schülerinnen Malovčić Nejla und Wornik Amelie (2AK), Grilz 
Vanessa, Höberl Selina, Krainz Melanie und Raganitsch Christina 
(3AK) sowie Hoffmann Sophia und Lipusch Chiara (3BK) beglei-
tet von ihren Professorinnen Judith Laschkolnig und Margit Rag-
ger auf den Weg zu einem dreitägigen Lehrgang nach Radstadt.

Dort erlernten sie in Theorie und Praxis ein vom Schulverein 
Simply strong und durch Uniqa gefördertes Bewegungspro-
gramm zur Stärkung der Konzentrations- und Lernfähigkeit. Mit 
dem Zertifikat zu ausgebildeten Vital4Brain, Vital4Heart und 
Vital4Body Peer-Coaches im Gepäck präsentierten sie dieses so-
gleich am Karrieretag der Praxis-HAK Völkermarkt sowie auch in 
einzelnen Unterrichtsstunden im Laufe des Schuljahres. 

Neue Vital Coaches

Die Gesundheitsförderung nimmt einen besonderen Stellen-
wert in unserer Schulkultur ein. Unser oberstes Ziel ist es, bei 
den Jugendlichen das Bewusstsein für die eigene Gesundheit 
und einen gesunden Umgang mit dem eigenen Körper zu 
schaffen.

Um dies weiterzutragen, absolvierten in diesem Schuljahr Alina 
Jakopina und Jasmin Urban (beide 3BK) den dreitägigen Lehr-
gang zum Jugendgesundheits-Coach (dieser wird über das UBZ 
Steiermark und die ÖGK Kärnten gefördert und organisiert) im 
JUFA in Bleiburg. Gemeinsam mit 16 weiteren Jugendlichen aus 
ganz Kärnten erwarben sie Fachwissen und Fertigkeiten u.a. 
aus den Bereichen Bewegung, gesunde Ernährung, psychische 
Gesundheit und Suchtverhalten. 

Jugendgesund-
heits-Coaches

Inzwischen sind sie schon eine lieb gewonnene Tradition: die 
Fortbildungskurse im Gesundheitsbereich der Praxis-HAK Völ-
kermarkt. 

So kam auch heuer wieder reges Interesse dafür auf, als sich 17 
Jugendliche an einem Wochenende in der Schule trafen, um 
im Rahmen des 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurses gemeinsam 
die Grundlagen der Ersten Hilfe, die Glieder der Rettungskette 
sowie die entsprechenden Maßnahmen bei akuten Notfällen, 
Erkrankungen und Verkehrsunfällen in Theorie und Praxis zu 
erlernen. Vor allem das Training der Wiederbelebungsmaßnah-
men mit und ohne Defi gestaltete sich als äußerst spannend. 
Darüber hinaus versuchten sich die Kursteilnehmer:innen auch 
im Anlegen von Verbänden, denn auch kleine Wunden gehören 
richtig versorgt. Mit viel Ehrgeiz, Engagement, Teamgeist und 
beispiellosen Kenntnissen in Theorie und Praxis schlossen sie 
den Kurs alle erfolgreich ab. 

Neue Ersthelfer

KURZ
GEFASST.Kurzgefasst
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Reife- und
Diplomprüfung

KAPITEL VIER

Am 25. Februar 2025 war die Schulgemeinschaft der Praxis-HAK 
Völkermarkt via Livestream Teil des Events „Europas stärkste 
Schulklasse“, organisiert vom gemeinnützigen Verein „Together-
Now!“. 

In einem online-Vortrag vermittelte der renommierte Psycho-
loge und Lebenscoach Robert Betz den Jugendlichen die 
wichtigsten Zutaten für ein glückliches und erfolgreiches Leben 
nach seinem Motto: „Erfolg erfolgt, wenn du deinem Herzen 
folgst“. In seinem Vortrag machte er Jugendlichen Mut, über 
den Tellerrand hinauszublicken und Neues zu wagen, um sich 
persönlich weiterzuentwickeln. 

Europas stärkste 
Schulkasse

Ein großartiger Erfolg für die Praxis-HAK Völkermarkt: Jasmin 
Diamant, Schülerin der 4AK, konnte beim österreichweiten 
Wettbewerb „digi.check“ ihr Können eindrucksvoll unter Beweis 
stellen. Sie erreichte den 1. Platz in Kärnten und sicherte sich zu-
gleich den 2. Platz auf Bundesebene.

Manuela Pinter, Leiterin der HAK, zeigt sich stolz: „Jasmins 
herausragende Leistung ist ein Beweis für die hohe Qualität der 
Ausbildung an unserer Schule und das Engagement unserer 
Schüler:innen. Wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg!“

Erfolgreich beim
digi.Check

Ein wichtiger Eckpfeiler unserer schulischen Gesundheitsförde-
rung beruht auf der Präventionsarbeit. Durch die tatsächlich ge-
lebte Gesundheitskultur an der Praxis-HAK Völkermarkt werden 
den Jugendlichen die Prinzipien der Salutogenese auf vielerlei 
Weise vermittelt.

Im Rahmen des Workshops erfuhren die Jugendlichen, dass die 
Sucht, eine Krankheit mit vielen Gesichtern ist. So führen etwa 
die Nikotin- und Alkoholsucht zu mehr Todesopfern verglichen 
mit illegalen Substanzen. Die in Österreich am weitesten ver-
breitete Sucht, die Nikotinsucht, stellt so auch für das Gesund-
heitswesen eine sehr große Herausforderung dar.

Sucht und Drogen-
prävention
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erste Reihe von links:
Prof. Mag. Martin Polanc, Prof. Mag. Rosemarie Puff, 

Prof. Mag. Aleksander Lukan, Prof. Mag. Manuela Pinter [Vorsitzende], 
Prof. Mag. Margit Ragger [Klassenvorständing], 

Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer, Prof. MMag. Silvia Maček

zweite Reihe von links:
Fabio Sager, David Lach, Erwin Kujundžić, Thomas Duindam,

Julia Rack, Romi Hobel

dritte Reihe von links:
Eva Dreier, Pia Picej, Christian Kaspar, Angelina Lipouschek,

Denise Kronister, Ines Hobel

fehlend:
 Jessica Laschkolnig, Moritz Maierhofer, Valentina Meschnig, Viktoria Scheidl

Reife- und Diplomprüfung

5AK

erste Reihe von links:
Prof. Mag. Hildegard Moscharnik, Prof. Mag. Judith Laschkolnig, 
Prof. Mag. Manuela Pinter [Bereichsleiterin PRAXIS-HAK], 
Prof. Mag. Elvira Steindorfer [Voristzende], Prof. Mag. Martin Polanc [Jahrgangs-
vorstand], Prof. Mag. Daniela Wiedenbauer, Prof. MMag. Silvia Maček

zweite Reihe von links:
Prof. Mag. Aleksander Lukan, Florian Fehlmann, Luka Koller, Julian Ograjensek, 
Maximilian Riepl, Elena Purkowitzer, Elena Motschnik,  Michelle Polanz, 
Laurenz Petschnig, Laura Hobel, Elena Podgornik, Prof. Mag. Andrea Knauder, 
Jana Kummer, Prof. Mag. Cornelia Konrad, Laura Kogoj, Prof. Mag. Thomas 
Unterguggenberger

dritte Reihe von links:
Samuel Berg, Bernd Steinacher, Thomas Winkler, Samuel Peketz, Salih Oswaldi, 
Keanu Passin, Paul Kup

Maturaklasse 5AK 
[KV Prof. Mag. Martin Polanc]

Maturaklasse 5BK 
[KV Prof. Mag. Margit Ragger]
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Jedes Ende ist ein neuer Anfang...
Reife- und Diplomprüfung

von links: Prof. Mag. Manuela Pinter [Bereichsleiterin Praxis-HAK], Jana Kummer, Luka Koller**, Elena Purkowitzer, Julian Ograjensek**, 
Laura Hobel, Maximilian Riepl**, Prof. Mag. Martin Polanc [Jahrgangsvorstand], Thomas Winkler, Michelle Polanz, Samuel Peketz, 
Elena Motschnik*, Keanu Passin, Elena Podgornik, Laurenz Petschnig, Laura Kogoj, Prof. Mag. Elvira Steindorfer [Clusterleiterin BSC 
Völkermarkt]

Absolvent:innen der 5AK

Absolvent:innen der 5BK

von links: Prof. Mag. Manuela Pinter [Bereichsleiterin Praxis-HAK], Valentina Meschnig, Moritz Maierhofer, Viktoria Scheidl, 
Jessica Laschkolnig*, Pia Picej, Julia Rack**, Christian Kaspar**, Prof. Mag. Margit Ragger [Jahrgangsvorständing], Erwin Kujundžić, 
Angelina Lipouschek, Thomas Duindam, Ines Hobel, David Lach, Denise Kronister, Romi Hobel**, Eva Dreier, Fabio Sager*, 
Prof. Mag. Elvira Steindorfer [Clusterleiterin BSC Völkermarkt]

** mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden
* mit gutem Erfolg bestanden

Reife- und Diplomprüfung

ProgrammProgramm
Feier zur Überreichung 

der Reife- und 
Diplomprüfungszeugnisse

18. Juni 2025  |  18:30 Uhr  |  Neue Burg Völkermarkt
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Diplomarbeiten
Als Teil der Reife- und Diplomprüfung 
verfassen unsere Schüler:innen eine vor-
wissenschaftliche Arbeit zu einem aktuel-
len Thema mit Wirtschaftsbezug. Grund-
lage für die Themenfindung sind aktuelle 
Trends und Herausforderungen regionaler 

Unternehmen, die als Auftraggeber fungie-
ren. Die nachfolgenden Forschungsfragen 
zeigen das breite Themenspektrum, das im 
vergangenen Schuljahr wieder bearbeitet 
wurde.

Reife- und Diplomprüfung
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Thema der DA: Religion in der Wirtschaft
Auftraggeber: Prof. Mag. Johannes Rosenzopf SDB

Thema der DA: Anpassung von Unternehmensprozessen 
durch dynamische Veränderungen der Umwelt 
Auftraggeber: Hasslacher Holding GmbH

Thema der DA: Wirtschaftliche und gesellschaftliche 
Auswirkungen durch die Entstehung der Wirtschafts-
region AREA Süd
Auftraggeber: Verein Regionalentwicklung Südkärnten 

Thema der DA: Planung und Erstellung eines Imagevi-
deos
Auftraggeber: Praxis-HAK Völkermarkt

Thema der DA: Qualitätskriterien für Erstellung einer 
professionellen Homepage 
Auftraggeber: Mediathek Völkermarkt

Thema der DA: Vergleich von physischen und digitalen 
Anlageformen 
Auftraggeber: Schelhammer Capital Bank AG

Thema der DA: Start-Up MobileCarCleaning 
Auftraggeber: St. Basil Consulting GmbH 

Thema der DA: Schulmarketing
Auftraggeber: Praxis-HAK Völkermarkt

Thema der DA: Analyse eines nachhaltigen Geschäfts-
modells 
Auftraggeber: Prime Insects

Thema der DA: Digitalisierung im Tourismus und 
modernes Webdesign 
Auftraggeber: SEE YOU Schulsportwochen KG

Thema der DA: Sonnenblumenfest am Erschenhof 
Auftraggeber: Naturprodukte Erschen e.U.

Reife- und Diplomprüfung



Wir alle im
Mittelpunkt.

KAPITEL FÜNF

Weiße Fahne
für die 5BK

dussmann.at

We care for more
Mit intelligenten Konzepten und Service leistungen gestalten 
wir Lebens- und Arbeitsräume für Menschen — von der 
Gebäude technik über Hygiene und Sicher heit bis zum 
nachhaltigen Essen. Sie wollen mehr? Wir kümmern uns 
darum.

Dussmann Austria GmbH, Tel. +43 5 7820-16000
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Wir gratulieren allen 
Absolvent:innen ganz herzlich!



Wegbegleiter:innen
DAS KOLLEGIUM DER PRAXIS-HAK VÖLKERMARKT
Wir sind mehr als nur eine Schule.  
Das Leitungsteam, unser engagiertes Kollegium und die 
Verwaltung bilden gemeinsam mit unseren Schüler:innen 
eine eng verbundene Gemeinschaft.

In diesem Schuljahr haben wir alle Wegbegleiter:innen ge-
fragt, wie sie sich in ihrer Freizeit entspannen. 
Die Antworten findest Du unter den Fotos. 
(In meiner Freizeit entspanne ich...)

Bereichsleitung

ALEXANDRA GASSLER ANDREA KNAUDER CORNELIA KONRAD

TANJA KRAMER JUDITH LASCHKOLNIG SILVIA MAČEK

am liebsten am See oder am 
Strand in Spanien mit einem 
Podcast und guter Musik.

mit meinem Hund Felix bei den 
gemeinsamen Spaziergängen 
und beim Lesen.

in der Natur.

am Meer, beim Reisen, musizie-
ren, und bereichernden Gesprä-
chen.

mit dem Gefühl, dass das Leben 
schön ist.

am besten mit meinen Lieb-
lingsmenschen (und –hunden) 
und in der Natur.

Wir alle im Mittelpunkt

Englisch
Spanisch

Deutsch
Geschichte

Englisch
Italienisch

Religion
Persönlichkeitsbildung
derzeit in Karenz

kaufmännische Fächer
Tourismus- und Eventmanage-
ment

Englisch
Geografie

MANUELA PINTER ALEKSANDER LUKAN

mit meinen Katzen bei einem 
guten Film

indem ich die Natur genieße.

kaufmännische Fächer
Multimedia, e-Education

Slowenisch
QSK

Administration
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beim Segeln oder Radfahren. 
Die frische Luft und die Natur 
helfen mir, neue Energie zu 
tanken.

beim Lesen eines spannenden 
Krimis

beim Kaffeekränzchen mit 
Freundinnen, beim Singen, Wal-
ken und Lesen.

ROSEMARIE PUFFMARTIN POLANCTHERESIA MÜLLER-
TSCHISCHEJ

bei Wanderungen in der Na-
tur sowie beim Garteln und           
Kochen.

beim Gartln oder gerne auch 
der Müßiggang beim Blick aufs 
Meer.

Natur und vielfältige sportliche 
Aktivitäten.

Wir alle im Mittelpunkt

ULRIKE MESSNER-
LASNIK

HILDEGARD                  
MOSCHARNIK

MARIA MRČELA

kaufmännische Fächer
Junior Company

Mathematik
Geografie

Deutsch
Slowenisch
Schulbibliothek

kaufmännische Fächer
Junior Company

kaufmännische Fächer
Bildungsberater

Naturwissenschaften

Wir alle im Mittelpunkt

ANTON RABITSCH MARGIT RAGGER DARIO RAUTER

KATHARINA SMOLINER HEIKE STRASSER ANNA TORTA

bei Bewegung in der Natur und 
Kommunikation mit der Familie 
und Freunden.

Wanderungen und Radfahren. beim Sport oder gemeinsam 
mit der Familie.

mich mit einem guten Buch, 
irgendwo in Italien.

Zuhause. gerne beim Lesen eines guten 
Buches.

Englisch
Italienisch
seit Feber 2025 in Pension

Mathematik
Bewegung und Sport

Bewegung und Sport

Naturwissenschaften kaufmännische Fächer
Office Management

Latein
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Wir alle im Mittelpunkt

// We transform for the better

Mehr erfahren  
unter cancom.at

We are red. We are bold.  

We are .
Als führender Digital Business  Provider 
begleiten wir  Unternehmen und 
 Organisationen im DACH-Raum in die 
 digitale Zukunft.

Wir alle im Mittelpunkt

GABRIELA WERTJANZ FELIZITAS WEDENIG DANIELA                         
WIEDENBAUER

mich bei einer lockeren Lauf-
runde im Wald.

beim Ö1 Hören, Lesen und Tage-
buch Schreiben und gut in Ge-
sellschaft Essen.

beim Reisen, gutem Essen, 
Hören von Podcasts und ge-
meinsamer Zeit mit lieben 
Menschen.

Office Management
derzeit in Sabbatical

kaufmännische Fächer
QSK

kaufmännische Fächer
Personalvertretung

CHIARA URACH GÜNTER HANIN WOLFGANG WEIGL

Back Office Schulwart IT-Betreuung
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bei guten Gesprächen mit 
lieben Menschen.

bei verschiedensten Aktivitäten. in meinem 800 Quadratmeter 
großen Garten.



Engagiert für unsere Schule
Der Elternverein war auch 
in diesem Schuljahr eine 
tragende Säule unserer 
Schulgemeinschaft. Durch 
finanzielle Unterstützung 
bei Schulveranstaltungen 
und ein offenes Ohr für die 
Anliegen von Eltern und 
Schüler:innen leistete der 
Verein einen wichtigen Bei-
trag zum lebendigen Mitei-
nander an unserer Schule.
Besonders hervorzuheben 
ist die Übernahme des 
Obmannamts durch Mi-
chael Jordan zu Beginn des 
Schuljahres. 

Mit großem Engagement 
und viel Herzblut bringt 
er neuen Schwung in die 
Arbeit des Elternvereins. 
Sein offener Dialog mit 
allen Schulpartner:innen 
sowie sein Einsatz für Chan-
cengleichheit und ein star-
kes Miteinander sind bereits 
jetzt deutlich spürbar.
Wir danken Michael Jordan 
und allen aktiven Mitglie-
dern des Elternvereins für 
ihre wertvolle Arbeit und 
ihren unermüdlichen Ein-
satz für das Wohl unserer 
Schüler:innen.

Michael Jordan
Obmann des Elternvereins

SGA - Schule gemeinsam gestalten

Der Schulgemeinschafts-
ausschuss (SGA) war auch 
im vergangenen Schuljahr 
ein zentrales Gremium für 
die Mitbestimmung und 
Zusammenarbeit aller 
Schulpartner – Schüler:in-
nen, Lehrkräfte und Eltern. 
In regelmäßigen Sitzungen 
wurden wichtige Themen 
des Schulalltags beraten 
und gemeinsame Entschei-
dungen getroffen. 

Dabei standen insbesonde-
re die Weiterentwicklung 
der Schulqualität, die För-
derung des sozialen Mitei-
nanders und organisatori-
sche Fragen im Fokus.
Die offene und respektvolle 
Diskussionskultur im SGA 
trug wesentlich dazu bei, 
tragfähige Entscheidungen 
zu treffen und das Gemein-
schaftsgefühl an der Schule 
weiter zu stärken.

von links: Prof. Mag. Rosemarie 
Puff, Prof. Mag. Martin Polanc, 
Prof. Mag. Hildegard Moscharnik, 
Mag. Elvira Steindorfer (Cluster-
leitung Bundesschulcluster Völ-
kermarkt), Mag. Manuela Pinter 
(Bereichsleitung der Praxis-HAK), 
Marcel Schorli, Oliver Schwab 
(Schulsprecher), Michael Jordan 
(Elternvereinsobmann), Mario 
Hobel, Karin Besser (nicht am 
Foto: Prof. Mag. Margit Ragger 
und Amel Majstorović)

Der SGA bleibt somit ein 
bedeutendes Forum der 
gelebten Demokratie und 
Partizipation – ein Ort, an 
dem unterschiedliche Per-
spektiven gehört und ge-
meinsame Wege gefunden 
werden.

Liebe Schülerinnen und Schüler!

Eure Gesundheit ist mir wichtig, deshalb lade ich euch jährlich zum Ge-
sundheitscheck ein.  
Für Fragen und Probleme, egal worum es geht, stehe ich das ganze Jahr 
in den Sprechstunden zur Verfügung (Gesundheit, Krankheit, Ernäh-
rung, Sport, Liebe und Sexualität, Impfungen, Sucht, bei Konflikten mit 
Freunden, im Klassenverband, mit der Familie und auch wenn die Seele 
Hilfe braucht). 
Euch ein Stück zu begleiten und eine angenehme Atmosphäre in der 
Schule zu schaffen, sehe ich als einer meiner Hauptaufgaben. 

Schönen, erholsamen Sommer wünscht euch eure  
Karin Kuschnig, Schulärztin

„Die beste Möglichkeit die Zukunft vorherzusagen ist sie zu gestalten“  
(Abraham Lincoln) 

Mit meinem Beratungsangebot unterstütze ich Jugendliche bei der 
erfolgreichen Bewältigung ihres (Aus-)Bildungswegs. Die Teilnahme ist 
vertraulich, kostenlos und freiwillig. 

Mein Ziel ist es, abbruchs- bzw. ausgrenzungsgefährdete Schüler:innen 
zu identifizieren und möglichst lange zu einem Schulbesuch und einem 
qualifizierten Abschluss zu motivieren. Im Bedarfsfall biete ich auch 
eine Begleitung beim Übergang in eine andere Schule, eine Lehrausbil-
dung oder ein anderes Folgesystem an.

Carla Pesjak, Jugendcoaching

Schule ist ein Ort der Begegnung, der Sicherheit, des Lernens und vor 
allem der Entwicklung. Damit dies gelingen kann, bedarf es vieler hel-
fender Hände und unterschiedlichster Professionen. 

Als Schulpsychologe sehe ich mich als kleiner Teil dieses großen Ge-
triebes. Ich unterstütze Schüler:innen, Eltern und Lehrer:innen bei 
verschiedensten Themen wie Lern- und Motivationsprobleme, Prü-
fungsängste, persönlichen Krisen sowie schwierigen Situationen im 
häuslichen Umfeld.

Florian Juch, Schulpsychologe

Unterstützungssysteme der Praxis-HAK
KOSTENLOS UND VERTRAULICH

Schüler:innen auch dann bestens zu begleiten, wenn es gerade einmal nicht optimal 
läuft, ist an unserer Schule ein besonderes Anliegen. Dazu gehört für die Lehrkräfte, die 
Augen und Ohren offen zu halten für Anliegen und Herausforderungen jenseits des 
Unterrichtsstoffs. Unterstützt wird diese Kultur professionell von kompetenten Partnern 
in der Schulpsychologie, dem Jugendcoaching und natürlich unserer Schulärztin. Sie 
sorgen gemeinsam für ein niedrig¬schwelliges Angebot an unsere Schüler:innen, sich 
Rat und Hilfe zu holen, wenn sie es brauchen. 

Wir alle im Mittelpunkt Wir alle im Mittelpunkt
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1AK 1.R.v.l.: Christoph Laure, Jakob Rack, Johanna Mak, Prof. Mag. Rosemarie Puff, Johanna Stumpf, 
Janina Hucek, Almedina Hamzić
2.R.v.l.: Elias Kaschnig, Alexander Gleinzer, Jonas Kummer, Michael Jordan, Emily Podgornik, 
Noah Napetschnig, Valentin Hitz, Marcel Komar, Niklas Preschern, Lena Prutej-Ebner
3.R.v.l.: Niklas Radeschnig, Emely Kodal, Lorenz Napetschnig, Aila Omeragić, Anna Veber
fehlend: Raphaela Bierbaumer, Sonja Marold

1BK 1.R.v.l.: Olivia Reiterer, Lara Sager, Katja Miličevič, Prof. Mag. Heike Straßer, Lia Romano, Verena 
Schönfelder, Katja Messner
2.R.v.l.: Alissa Mikosch, Claudio Purkowitzer, Romeo Mert [ausgeschieden], Jakob Writz, Dino Marmarač, 
Ben Naverschnig, Luis Schirnik, Marie Schober, Emma Miklau, Clara Petritsch
3.R.v.l.: Anja, Dreier, Marko Aleksić, Ali Kadrič, Valentina Bromann, Nina Steiner, Lea Karničar, Josef Al Salih, 
David Lippnig

Wir alle im Mittelpunkt

2AK 1.R.v.l.: Selmina Kombić, Lena Komar, Selma Mujkanović, Prof. MMag. Tanja Kramer, Amelie Wornik, 
Julia Buchwald, Celina Heritzer
2.R.v.l.: Viktoria Dujmović, Lukas Pouschner, Aldin Hadžić, Matej Bilobrk, Nina Messner, Simon Haberl, 
Laurin Elbe, Maximilian Maierhofer, Nejla Malovčić
3.R.v.l.: Lukas Pamminger, Jakob Zikulnig, Julian Kuss, Elias Juratsch, Julian Grün [ausgeschieden], 
Johanna Poganitsch, Anja Košutnik
fehlend: Lara Piskernik, Moritz Straßer

3AK 1.R.v.l.: Vanessa Grilz, Selina Höberl, Michelle Müllner, Prof. Mag. Andrea Knauder, Anela Smajlović, 
Michelle Krndija, Christina Raganitsch
2.R.v.l.: Pascal Häcker, Leon Furian, Florian Londer, Felix Besser, Sebastian Kapp, Matthias Hütter, 
Elias Figo, Noah Haschei, Melanie Krainz
3.R.v.l.: Matthias Kaspar, Levi Radaelli, Alexander Leber, Najla Hadžić, Amina Dekan, Kimberly Woschitz, 
fehlend: Fabian Sollhart

Wir alle im Mittelpunkt
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3BK 1.R.v.l.: Sophia Hoffmann, Chiara Lipusch, Alina Jakopina, Melanie Augustin, Jasmin Urban
2.R.v.l.: Prof. Mag. Maria Mrčela, Isis Brodel, Nico Laschkolnig, Pascal Komar, Dorian Sadovnik, 
Amel Majstorović, Leonie Komar
fehlend: Anej Plevnik

4AK 1.R.v.l.: Ronja Augustin, Julia Reiterer, Verena Roscher, Sarah Augustin, Ana Pavlović, Jasmin Diamant
2.R.v.l.: Marcel Polainer, Marcel Schorli, Moritz Kapus, Ela Güler, Hemma Jessernig, Oliver Schwab, 
Romana Schatz
3.R.v.l.:  Julian Höberl, Maximilian Vodiunik, Andreas Habich, Sarah Engel, Naila Hasanović
fehlend: Marie-Christin Diederich, Alexander Juratsch, Carina Schwarz, Chiara Kaiser, Thomas Kitz

Wir alle im Mittelpunkt

5AK 1.R.v.l.: Laura Kogoj, Elena Podgornik, Laura Hobel, Jana Kummer, Elena Purkowitzer, 
Michelle Polanz, Elena Motschnik 
2.R.v.l.: Prof. Mag. Martin Polanc, Salih Oswaldi, Luka Koller, Laurenz Petschnig, Julian Ograjensek, 
Maximilian Riepl, Thomas Winkler
3.R.v.l.: Christopher Kummer [ausgeschieden], Marcel Mischitz, Paul Kup, Florian Fehlmann, Samuel Berg, 
Samuel Peketz, Keanu Passin
fehlend: Bernd Steinacher

5BK 1.R.v.l.: Eva Dreier, Marie-Christin Diederich, Ines Hobel, Prof. Margit Ragger, Denise-Madlen Kronister, 
Angelina Lipouschek, Julia Rack
2.R.v.l.: David Lach, Jessica Laschkolnig, Romi Hobel, Thomas Duindam, Viktoria Scheidel, Pia Picej, 
Erwin Kujundžić
3.R.v.l.: Valentina Meschnig, Fabio Sager, Christian Kaspar
fehlend: Moritz Maximilian Maierhofer

Wir alle im Mittelpunkt
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Mit Ende des ersten Semesters haben 
wir unseren Kollegen Toni Rabitsch in 
den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet. Nach 40 Jahren an unserer 
Schule hat er Generationen von Schü-
ler:innen mit seiner Begeisterung für 
Englisch und Italienisch inspiriert – und 
uns Kollegen die Zeit im Konferenzzim-
mer vertrieben.
Seine klugen Ratschläge, humorvollen 
Anekdoten und lebhaften Gespräche 
werden uns fehlen. 

Lieber Toni, wir sagen grazie & thank 
you für deinen unermüdlichen Einsatz 
und wünschen dir für deinen „Unruhe-
stand“ alles Gute, viele schöne Momente 
mit deiner Familie und vor allem beste 
Gesundheit! 

Eine Ära geht zu Ende
Wir alle im Mittelpunkt
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Das war das Schuljahr 2024 | 2025
WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN SOMMER

Special thanks to

Moritz Maierhofer
für die tolle Arbeit.

Merci und alles Gute <3
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